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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger der Stadtgemeinde St. Andrä!
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In den vergangenen Wochen war in unserer Stadtgemeinde 
wieder viel los – zahlreiche Feste, Ehrungen und Ereignisse 
haben gezeigt, wie lebendig, engagiert und vielfältig das Leben 
in St. Andrä ist. Beim Erntedankfest in Maria Rojach feierte 
Pfarrer Helmut Mosser sein 50-jähriges Jubiläum als Prie-
ster in unserer Pfarrgemeinde. Im Rahmen des anschließenden 
Pfarrfestes wurde er von der gesamten Pfarrgemeinde und vie-
len Wegbegleitern gebührend geehrt. 

Der 71. Österreichische Gemeindetag fand heuer in Klagen-
furt statt. Gemeindebundprä-
sident Bgm. Günther Vallant 
hat diese Veranstaltung mit 
seinem Team hervorragend 
organisiert. Ich durfte mit 
Doris Schmidauer und Bür-
germeisterkollegin Sylvia 
Häusl-Benz in einer Demo-
kratierunde am Freitag die 
mannigfaltigen Herausforde-
rungen der Kommunen hier 
vom Blickwinkel der Frauen 
aus diskutieren („Wer ent-
scheidet, gestaltet – wer ge-
staltet, trägt Verantwortung“). 

Das St. Andräer Unternehmen Matratzen Manufaktur Flexi-
ma wurde mit dem Landeswappen ausgezeichnet – überreicht 
von LHStv. Gaby Schaunig und LR Daniel Fellner. Die-
se hohe Auszeichnung würdigt jahrzehntelange erfolgreiche 
Arbeit, Qualitätsbewusstsein und Innovationskraft. Ein herz-
liches Dankeschön an Willi Bretis und das gesamte Team von 
Flexima – ihr zeigt eindrucksvoll, dass Produkte aus St. Andrä 
weit über die Grenzen Kärntens hinaus gefragt sind. Wir alle 
sind stolz auf euch!

Die Firma K Industries ist vor Kurzem in die neue Liegen-
schaft in Framrach übersiedelt. Familie Kreuzer hat den Ge-
meinderat vorweg zu einer Begehung eingeladen. Ich gratu-
liere zu dieser gelungenen Investition und wünsche weiterhin 
viel Erfolg!

Leider mussten wir aus persönlichen Gründen den Rücktritt von 
Stadträtin Ina Hobel zur Kenntnis nehmen. Sie bleibt aber dem 
Gemeinderat erhalten. Ein großes Dankeschön an Ina für sie-
ben Jahre engagierte Ar-
beit, zahlreiche Impulse 
und wertvolle Projekte 
für St. Andrä. Sie hat ihr 
Referat mit viel Einsatz 
und Herzblut geführt. Ich 
wünsche ihr für die Zu-
kunft von Herzen alles 
Gute. In der Gemeinde-
ratssitzung im September 
wurde Matthias Furian 
zum neuen Stadtrat ge-
wählt. Wir wünschen ihm 
einen guten Start und viel 
Erfolg in seiner neuen 
Aufgabe!



03St. Andräer
Gemeindenachrichten[ ]

Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge 
verabschiedeten wir Julia 
Kainz, die aus familiären 
Gründen aus der Pflege-
nahversorgung ausschei-
det. Danke für deinen 
großartigen Einsatz und 
dein Herzblut. Gleichzei-
tig freuen wir uns, Clau-
dia Schratter als neue 
Pflegekoordinatorin be-
grüßen zu dürfen – herz-
lich willkommen in der 
Stadtgemeinde St. Andrä!

Drei neue Mitarbeiter wurden offiziell in den Gemeindedienst 
aufgenommen: Andreas Monsberger, Gudrun Weinberger 
und Lisa Sorger.

Auch Emma Grassler begann 
im September eine Lehre zur 
Verwaltungsassistentin bei uns. 

Wir heißen euch herzlich will-
kommen und wünschen viel Er-
folg und Freude bei euren Auf-
gaben!

Die Bergrettung St. Andrä-Lavanttal konnte ihr neues, 
zweites Einsatzfahrzeug offiziell in Dienst stellen. Dieses mo-
derne Fahrzeug ermöglicht künftig noch schnellere und effek-
tivere Hilfe. Ein großer Dank gilt allen Spendern, Unterstützern 
und der Bergrettung selbst, die mit viel Eigeninitiative dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Euer Einsatz ist unbezahlbar!

Aus dem Gesundheitsreferat haben wir unseren beiden First 
Respondern Herbert Heilinger und Andreas Schober notwen-
dig gewordene neue Defibrillatoren gesponsert. Danke, dass 
ihr immer „als Erste vor Ort“ seid, um zu helfen!

Bei einer groß angelegten Übung bewiesen unsere Feuerweh-
ren Gemmersdorf, Eitweg und Jakling wieder Teamgeist, 
Professionalität und Einsatzbereitschaft. Ein herzliches DAN-
KE an alle Kameraden für euren unermüdlichen Einsatz für 
unsere Sicherheit! 

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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Auch beim Rüsthaus der Feuerwehr Jakling tut sich etwas: 
Im Oktober fand die Bauverhandlung statt. Der Spatenstich 
wird am 24. November erfolgen, der eigentliche Baustart ist 
voraussichtlich im ersten Quartal des kommenden Jahres.

Beim diesjährigen Generationentag trafen sich Jung und Alt 
auf der Lorettowiese zum gemeinsamen Feiern. Für die Ge-
neration 70+ gab es Speis und Trank gratis, für alle anderen 
ein günstiges Spezialmenü. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren und Helfer, die diesen Tag möglich machten – von 
Wech über Gojer bis zu den Gackern Wirten. Nächstes Jahr 
versuchen wir, den Tag der älteren Generation wieder in seiner 
ursprünglichen Form durchzuführen.

Ein Jubiläum der besonderen Art feierte der SV Eitweg: Seit 
50 Jahren steht der Verein für Sport, Gemeinschaft und Jugend-
arbeit. Danke an Obmann Dietmar Wutscher, Präsident Albert 
Stückler und alle Helfer, die ein rauschendes Jubiläumsfest 
möglich gemacht haben und den Verein seit Jahrzehnten mit 
Herzblut tragen.

Unsere St. Andräer Tennisspielerin Alina Pesec hat bei den 
österreichischen Tennismeisterschaften der U15-Teams mit ih-
rer Lavanttaler Mannschaft den Meistertitel geholt. Herzlichen 
Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht das Team von
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Bei der Blumenolympiade haben heuer wieder zahlreiche Per-
sonen aus dem Gemeindegebiet teilgenommen. Die Überrei-
chung der Urkunden fand in gemütlichem Rahmen statt.

Das zweite Forum Lavanttal fand im Oktober im Rathaus St. 
Andrä statt. Rund 180 Teilnehmer aus Politik, Wirtschaft und 
Bildung sowie zahlreiche Vertreter regionaler Akteure folgten 
der Einladung der Zukunftsregion Lavanttal. Im Mittelpunkt 
stand der geplante Technologiepark Lavanttal – ein Schlüs-
selprojekt für die regionale Entwicklung.

Im Juli wurde Petra und 
René Inkret vom Bio-
hof Hofwiesler die Green 
Care-Hoftafel verliehen 
– eine besondere Auszeich-
nung für Betriebe mit sozi-
alem, pädagogischem oder 
gesundheitlichem Mehrwert. 
Auf ihrem liebevoll restau-
rierten Hof in Eitweg ver-
binden sie Landwirtschaft, 
Kunst und Achtsamkeit: 
Töpfern, Brotbacken, Yoga 
mit Tieren und Kreativcamps 
für Kinder laden zum Inne-
halten und Auftanken ein.

Und in Gemmersdorf wurde die Schaumühle durch die  
Initiative von Herbert, Karlheinz und Karl Hasenbichler sowie 
mit finanzieller Unterstützung von Landesrat Daniel Fellner 
saniert. Die Eröffnung wurde mit einem Herbstfest gefeiert, 
und ab Mai nächsten Jahres wird es zweimal im Monat die 
Möglichkeit geben, diese Mühle zu besichtigen.

Diese Vielzahl an Ereignissen zeigt eindrucksvoll, was unsere 
Gemeinde ausmacht: Zusammenhalt, Engagement, Verantwor-
tung und Herz. Danke an alle, die sich mit Leidenschaft für St. 
Andrä einsetzen – Tag für Tag, Jahr für Jahr! 
Ich wünsche euch eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes, 
gesundes neues Jahr 2026.

Eure Bürgermeisterin
Maria Knauder

Impressum
Gemeindenachrichten St. Andrä
Erscheinungsweise: vierteljährlich
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Stadtgemeinde St. Andrä, 9433 St. Andrä 100
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach.
Tel. 04242/30795,  E-Mail: office@santicum-medien.at

Frank Gutsche, Manuel Stocker und Pascal Tratar sind genau solche 
Partner. Mit Herz, Erfahrung und Engagement kümmern sich die 
drei Profis im neuen Büro in der Alte Straße 2b in St. Stefan um alle 
Anliegen rund um Versicherungen und Finanzierungen.
 
Vertrauen, das bleibt – weit über die Feiertage hinaus
Ihr gemeinsames Ziel: Menschen im Lavanttal persönlich, transpa-
rent und zuverlässig zu begleiten – ob beim Hausbau, Immobilien-
kauf, einer Umschuldung oder einfach beim Schutz dessen, was 
einem am Herzen liegt.
 
Das Leistungsspektrum ist umfassend: 
Von privaten und gewerblichen Versicherungen über Finanzierungs-
lösungen bis hin zu Leasing und Konsumkrediten. Dabei steht eines 
immer im Mittelpunkt – der persönliche Kontakt. Auch bei Fragen 
zur Veranlagung, bieten die Drei beste Beratung und eine große Aus-
wahl. Gold, Silber, Fonds und vieles mehr stehen zur Auswahl.

Ein starkes Trio für Ihre Sicherheit – auch zur Weihnachtszeit!
Wenn es draußen winterlich wird und das Jahr sich dem Ende zuneigt, ist es schön zu wissen, dass man sich auf manche Dinge einfach 
verlassen kann – auf Familie, Freunde … und auf starke Partner, wenn es um Sicherheit und finanzielle Planung geht. AKTIONAKTION

Wer bis zum 31. Dezember 2025 
einen Sparplan (Gold, Fonds, etc.) 
ab 100 Euro pro Monat abschließt, 
erhält eine Vignette 2026 gratis. 
Natürlich inklusive einem kostenlosen 
Beratungsgespräch – nur 
im neuen Büro in St. Stefan.

KONTAKTKONTAKT
Für Anfragen zu Versicherungen:
Roxana.neagu@uniqa.at
+43 664 2034613

Für Anfragen zu Finanzierungen:
+43 650 3604626
office@finanzierung-tratar.at
www.finanzierung-tratar.at

Die drei Experten wünschen allen Kundinnen und Kunden frohe 
Weihnachten, besinnliche Feiertage und ein sicheres, erfolgreiches 
neues Jahr!
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Mit dem Beginn des letzten Jah-
resdrittels neigt sich auch ein in-
tensives und herausforderndes 
Finanzjahr dem Ende zu. Der 
Rechnungsabschluss 2024 wur-
de vor Kurzem beschlossen und 
zeigt einen negativen Cashflow 
von rund 3,47 Millionen Euro. 
Dieses Ergebnis ist zweifellos kein 
leichtes, spiegelt aber die Reali-
tät vieler Gemeinden wider: hohe 
Investitionen, steigende Kosten 
und ein anhaltend schwieriges fi-

nanzielles Umfeld. Trotz dieser Situation konnten wichtige Pro-
jekte umgesetzt und abgeschlossen werden, die nachhaltig zur 
Verbesserung der Lebensqualität in unserer Stadt beitragen. 
Besonders hervorzuheben sind der Hochwasserschutz in der 
Schlucker-Siedlung, der Garagenzubau der FF Eitweg, der An-
kauf eines LFAW- und eines MTF-Fahrzeugs für die FF Eit-
weg, die Sanierung der Siegelsdorfer Straße, der Ankauf eines 
IVECO-Fahrzeugs sowie eines Pritschenwagens, die Erneuerung 
und Digitalisierung der Wasserversorgungsanlagen, der Grundan-
kauf für die FF Jakling, die Fertigstellung der Kindergartengruppe 
St. Andrä und die Dachsanierung beim Gebäude St. Andrä 210. 
Diese Maßnahmen zeigen, dass wir trotz schwieriger Rahmenbe-
dingungen zielorientiert investieren, um Infrastruktur, Sicher-
heit und Versorgung langfristig zu gewährleisten.
Blick nach vorn: Budget 2025 und 2026
Bereits im Frühjahr 2025 wurden Sparmaßnahmen erarbeitet, 

um die angespannte budgetäre Situation zu entlasten. Den-
noch ist es gelungen, wesentliche Projekte auch im Jahr 2025 
umzusetzen. Dazu zählen zahlreiche Straßensanierungen sowie 
der Ankauf der KS03-Uniformen für die FF Fischering, Eit-
weg, Jakling, Maria Rojach und Kollnitz. Auch im Bildungs-
bereich wurde investiert – etwa durch die Installation neuer 
Akustikdecken in vier Klassenräumen der Volksschule St. Ul-
rich. Weitere Maßnahmen, wie die Heizumstellung bei der FF 
Eitweg und die Quellsanierung in Pölling, tragen ebenfalls zur 
Modernisierung und Nachhaltigkeit unserer Infrastruktur bei. 
Derzeit arbeiten wir intensiv an der Erstellung des Budgets 2026. 
Dieses wird – angesichts der finanziellen Herausforderungen – nur 
im breiten politischen Konsens realisierbar sein. Es braucht das ge-
meinsame Verständnis aller politischen Kräfte, dass Investitionen in 
Zukunft und Sicherheit unverzichtbar bleiben, gleichzeitig aber fi-
nanzielle Verantwortung und Sparsamkeit Vorrang haben müssen.
Ein Wort zum Jahresausklang:
Das Jahr 2025 war geprägt von Herausforderungen, aber auch 
von Zusammenhalt, Engagement und Weitblick. Dafür möch-
te ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtgemein-
de, den Mitgliedern des Gemeinderates, den Freiwilligen Feuer-
wehren sowie allen Bürgerinnen und Bürgern herzlich danken. 
Gemeinsam haben wir gezeigt, dass wir auch in schwierigen Zei-
ten anpacken, gestalten und vorwärtsdenken. Ich wünsche Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und ei-
nen gesunden, zuversichtlichen Start ins Jahr 2026!

Herzlichst, 
1. Vizebürgermeister  Andreas Fleck 

Das letzte Drittel des Jahres hat begonnen …
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Geschätzte Bürgerinnen  und Bürger von St. Andrä!
Wenn jene Stunden des Tages, an denen 
man gerade noch die späten Strahlen des 
Sommers genossen hat, den Eindruck 
erwecken, es sei bereits finstere Nacht, 
dann steht wieder der Winter vor der Tür. 
Man spürt, wie es in einem bekannten 
Kärntnerlied so treffend heißt, dass „dos 
Johr a Gwicht kriagt“. Das Hingehen 
auf Weihnachten und Neujahr bedeutet 
Rückblick und Aussicht zugleich.
Im Tiefbaureferat kann ich von einem 
historischen Jahr der Investitionen 
sprechen. Neben den laufenden Instandhaltungen, die quasi „ne-
benher“ gestemmt werden müssen, hat die Stadtgemeinde St. An-
drä im Jahr 2025 mehr als eine Million Euro in die Generalsanie-
rung der Gemeindestraßen investiert.
Das ist – so bin ich überzeugt – eine Bilanz, für die man sich als 
Tiefbaureferent nicht zu verstecken braucht.
Bereits bei der Übernahme des Referates hatte ich eine klare Vi-
sion, die als Leitfaden der Arbeit der letzten Jahre diente: Jeder 
Euro, den wir in die Straßeninfrastruktur unserer Stadtgemeinde in-
vestieren, ist ein Euro, der dem alltäglichen Wohlbefinden unserer 
Bürgerinnen und Bürger zugutekommt.
Godinger Straße, Kienberger Straße, Pflegeheimstraße, Sied-
lungsstraße in Wölzing, Agsdorfer Straße und die gesamte Straße 
von Siegelsdorf nach Pölling – all das waren die Generalsanie-
rungen des Rekordjahres 2025.
Für das kommende Jahr ist die Latte damit zwar hoch gelegt, jedoch 
verspreche ich Ihnen, dass wir im Tiefbaureferat dranbleiben und 

alles daransetzen werden, die dringend notwendigen Straßensanie-
rungen fortzusetzen.
Im Kulturbereich ist im Herbst und Winter die Hochsaison für 
Traditionsveranstaltungen gekommen.

Als Kultur- und Vereinsreferent geht mir das Herz auf, wenn ich 
bei den Erntedankfesten in den vielen Ortschaften der Stadtge-
meinde sehe, wie Vereine, Schulen und die Bevölkerung zusam-
menkommen, um bewusst „Danke“ zu sagen – natürlich für die 
Ernte, aber auch für die Gemeinschaft, für das Miteinander und 
für den Frieden, in dem wir leben dürfen.

Genau dieses Gefühl lässt sich auch in die Vorweihnachtszeit über-
tragen, wenn die Vielfalt unserer Ortschaften bei den verschiedenen 
Adventmärkten wieder sichtbar wird. Ich empfehle Ihnen, am be-
sten gleich bei allen Adventmärkten, die in der Stadtgemeinde abge-
halten werden, vorbeizuschauen – um die Gefahr, dass Sie ein Adv-
entwochenende ohne Glühwein und Kekse verbringen müssen, auf 
ein Minimum zu reduzieren. Es erwarten Sie neben kulinarischen 
Genüssen auch Kultur- und Musikprogramme, die wunderbar 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Friedrich von Bodelschwingh 
werden folgende schöne Zeilen zugeschrieben:
„Nach Hause kommen, das ist es, was das Kind von Bethlehem allen 
schenken will, die weinen, wachen und wandern auf dieser Erde.“ 
Das ist es auch, was ich Ihnen und Ihren Lieben von Herzen wün-
schen möchte: Kommen Sie zu Weihnachten nach Hause, um – voll-
gepackt mit der Liebe Ihrer Familie – den Herausforderungen und 
Schönheiten, die das neue Jahr 2026 für Sie bereithält, zu begegnen.
Ihr Zweiter Vizebürgermeister
Maximilian Peter, LL.M. (WU), MA
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lagerhaus.at/lavanttal

Erhältlich und einlösbar in den Standorten  

Bad St. Leonhard, Wolfsberg und St. Paul.

lagerhaus-lavanttal.at

Gutschein
Lagerhaus
Für alles, was das  
Leben auf Lager hat!

Gültig in allen teilnehmenden Lagerhaus Lavanttal

Standorten und Tankstellen. 

GESCHENK-
 TIPP  

für Firmen & Vereine  
 Regional gefüllte  
Geschenkskörbe

  und Premium-Produkte 
von Lavanttaler  

Obst!

Zum Tanken & Einkaufen
Gutscheine vom Lagerhaus 

Freude schenken

*In unserem Standort in Lavamünd sind die Gutscheine nicht erhältlich und einlösbar. 
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Nach dem Rücktritt meiner Vor-
gängerin Ina Hobel wurde ich am 
30. September 2025 zum Stadtrat 
ernannt. Ich möchte mich an dieser 
Stelle herzlich bei meiner Fraktion 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken – ebenso bei GR. Ina Ho-
bel für ihren engagierten Einsatz und 
ihre wertvolle Arbeit in den vergange-
nen Jahren als Stadträtin. Bis zuletzt 
war ich Obmann des Ausschusses 
für Personal und Recht, EU-An-
gelegenheiten, und werde mich auch in meiner neuen Funktion 
als Stadtrat mit demselben Engagement und Verantwortungs-
bewusstsein für das Wohl unserer Gemeinde und ihrer Bürge-
rinnen und Bürger einsetzen. Zu meinen Referaten zählen Sozi-
ales, Kindergarten, Jugend, Familie und Spielplätze. In diesen 
Bereichen hat meine Vorgängerin bereits vieles erreicht, und ich 
möchte diesen Weg mit neuen Ideen, Tatendrang und Herzblut 
fortsetzen. Besonders wichtig ist mir, dass – auch in Zeiten, in de-
nen gespart werden muss – unsere ältere Generation, die Jugend 
und die Familien nicht in Vergessenheit geraten. Ich freue mich 
auf die bevorstehende Zeit und hoffe auf eine gute, konstruktive 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen. Lasst uns gemeinsam St. 
Andrä für Jung und Alt, für Familien und Generationen lebens-
wert gestalten. In diesem Sinne wünsche ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern von Herzen eine besinnliche Adventzeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026. 
Ihr Stadtrat, Matthias Furian

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
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am Mittwoch, den 11. Juni dieses 
Jahres, wurde ich, nach der dan-
kenswerterweise erfolgten Wahl 
durch meine Fraktion, als Stadtrat 
von Frau Bürgermeister angelobt. 
Ich durfte somit die Nachfolge von 
Stadtrat Mag. Jürgen Ozwirk antre-
ten. An dieser Stelle darf ich noch-
mals coram publico meinen aufrich-
tigen Dank an Mag. Jürgen Ozwirk 
für seine Arbeit in der Gemeinde 
richten.
Zu den Bereichen, für die ich im Zusammenhang mit der Re-
feratsaufteilung zuständig sein darf, zählen die Gemeinde- und 
Regionalentwicklung, Digitalisierung, die Freizeitanlage St. 
Andräer See und der Tourismus.
Seitens der Freizeitanlage darf berichtet werden, dass mit 14. 
September 2025 der offizielle Badebetrieb beendet wurde 
und der See nunmehr ganztägig für die Fischerei freigegeben 
wurde. Dank des hervorragenden Badewetters im Monat Juni 
konnte man in diesem Monat wohl die beste Besucherfrequenz 
seit Jahren verzeichnen. Auch auf den Stellplätzen für Camper 
konnten wir neben österreichischen Stammgästen Gäste aus 
Italien, Spanien, Frankreich und Großbritannien bei uns begrü-
ßen. Für Ballsportler präsentiert sich der Beachvolleyballplatz 
nunmehr mit einem neu errichteten Ballfangzaun. Für kleine-
re Reparaturen am Fahrrad kann die Rad-Service-Station am 
Eingang genutzt werden, wobei hierfür dankenswerterweise 
die KEM – Klima- und Energiemodellregion „Energieparadies 
Lavanttal“ – die Kosten übernahm. 

Sehr geehrte Damen und Herren,
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Und wer sich nach dem Sport stärken möchte, ist beim neuen 
Bistropächter „Seezauber“ bestens aufgehoben. Auf der all-
seits beliebten Terrasse kann bei schönstem Seepanorama regi-
onale Küche genossen werden. Zum Mittagstisch wird zudem 
ein frisches Menü angeboten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest, erholsame Feiertage und ein glückliches, gesundes 
neues Jahr 2026!

Ihr Stadtrat,
Mag. Alexander Skledar

Bauen im Bestand
Wir konstruieren und realisieren für Sie 

An- und Umbauten an Ihrem bestehenden Bauwerk. 
Ob Wohnraumerweiterung oder Dachgauben, 

genauso wie eine Aufstockung.

Unsere Leistungen umfassen sämtliche Zimmermeisterarbeiten.

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
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Das heurige Jahr stand in St. Andrä 
ganz im Zeichen von Sport, Ge-
meinschaft und Einsatz für unsere 
Vereine. Ein besonderes Highlight 
war der erste Aquathlon in der 
Freizeitanlage, der auf große Be-
geisterung stieß und eindrucksvoll 
zeigte, wie viel sportlicher Geist in 
unserer Gemeinde steckt. 

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sponsoren und Unterstützern, die 
dieses neue Sportevent durch ihre Beiträge und Mithilfe über-
haupt erst möglich gemacht haben.

Bereits jetzt haben die Vorbereitungen für den Aquathlon im 
kommenden Jahr begonnen, damit diese erfolgreiche Veran-
staltung zu einer fixen Größe im St. Andräer Sportkalender 
wird. Trotz eines notwendigen Sparkurses ist es gelungen, die 
Unterstützung unserer Sportvereine aufrechtzuerhalten. Als 
Sportreferent der Stadtgemeinde St. Andrä war es mir ein 
besonderes Anliegen, dass unsere Vereine weiterhin gefördert 
werden – denn sie leisten einen unschätzbaren Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Besonders freut es mich, dass beim Fußballverein Maria  
Rojach der Nachwuchsbereich weiter ausgebaut wurde und 
viele Kinder für den Sport begeistert werden konnten. Diesen 
Einsatz für unsere Jugend unterstütze ich sehr gerne, denn 
gerade im Nachwuchs liegt die Zukunft unseres Sports.

Ein weiterer Höhepunkt war das Jubiläumsfest „50 Jahre SV 
Eitweg“, bei dem ich gemeinsam mit meinem Parteikollegen, 
Landtagsabgeordnetem Mag. Jürgen Ozwirk, das Gewinn-
spiel sponsern durfte. Herzliche Gratulation an die glück-
liche Gewinnerin!

Es freut mich besonders, dass es in unserer Gemeinde Men-
schen gibt, die mit großem Einsatz und Herzblut einen Verein 
über so viele Jahrzehnte am Leben erhalten. Diese Leistung 
verdient höchste Anerkennung – sie zeigt, was Zusammen-
halt, Begeisterung und Engagement in unserer Gemeinschaft 
bewirken können.

Auch im Bereich Wohnen und Gemeindebauten wurde heuer 
viel bewegt. Insgesamt konnten Wohnungen vergeben wer-
den. Wir sind stets bemüht, auf die Anliegen unserer Miete-
rinnen und Mieter einzugehen und für ein gutes Wohnumfeld 
zu sorgen. Besonders im Fokus steht derzeit die notwendige 
Dachsanierung im Götzenhof 3, deren Planung kurz vor dem 
Abschluss steht. Die Arbeiten sollen im Frühjahr beginnen, 
um die Wohnqualität langfristig zu verbessern.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen allen einen schönen Advent, 
von Herzen frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2026!
Möge das kommende Jahr wieder viele schöne gemeinsame 
Momente und sportliche Erfolge für unsere Gemeinde bringen.

Ihr Stadtrat, Ing. Patrick Steiner

Liebe Bürgerinnen und Bürger von St. Andrä! 
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Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

EINKAUFEN GENIESSEN

HAUSGEMACHTE
MEHLSPEISEN 

am Rathausplatz in St. Andrä!

REGIONAL & PREISWERT!

UNSERE PRALINEN:
SCHOKOLADE IST DIE ANTWORT!

Als ADEG-Partner bieten wir
beste Qualität und können mit
regionalen Produkten überzeugen!
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Das Jahr biegt langsam in die 
Zielgerade, und damit ist es wie-
der an der Zeit, Bilanz zu ziehen. 
Im Rückblick auf zahlreiche Be-
gegnungen und Gespräche erhalte 
ich stets wertvolle Einblicke in die 
Anliegen unserer Bevölkerung. 
Diese sind vielfältig und spie-
geln das Leben, die Herausforde-
rungen und die Stärken unserer 
Gemeinde wider. Eine positive 
Bilanz lässt sich dann ziehen, 
wenn möglichst viele Anliegen in 

umsetzbare Lösungen verwandelt werden können. Oft sind es 
gerade die kleinen Herausforderungen, die – gemeinsam be-
wältigt – große Freude bereiten. Im Bereich der Schulen freut 
es mich besonders, dass die Internetinfrastruktur in den 
Volksschulen Maria Rojach und St. Ulrich an der Goding 
erfolgreich ausgebaut werden konnte. Mit dem Anschluss an 
das Breitbandnetz wurde auch die technische Ausstattung in 
den Schulgebäuden verbessert, wodurch nun ein schnelles und 
zuverlässiges Surfen zu Bildungszwecken möglich ist. Zusätz-
lich werden die digitalen Endgeräte kontinuierlich erneuert, 
um den Anforderungen eines modernen Unterrichts gerecht zu 
werden.
Die Bildung ist aufgrund vieler Einflussfaktoren eine sehr 
komplexe Angelegenheit. Das Wichtigste bleiben aber stets die 
engagiert handelnden Personen. Ihnen sei an dieser Stelle für 
ihren Einsatz herzlich gedankt.
Das aktuelle Schuljahr ist gut gestartet. Als Schulerhalter ist 
es unsere Aufgabe, Rahmenbedingungen zu schaffen, die 
eine motivierende Lernatmosphäre ermöglichen. Ein weiterer 
Schritt in diese Richtung ist in der Volksschule St. Ulrich 
an der Goding gelungen: Unter Mitwirkung von Landesrat 
Daniel Fellner wurden Akustikdecken installiert. Dadurch 
konnte die Lärmbelastung – etwa im Werkraum – deutlich re-
duziert werden, was sich positiv auf das Lernklima auswirkt.

Auch wenn wir uns aktuell in der Heizsaison befinden, richtet 
sich der Blick bereits auf die Sommermonate, in denen es in 
manchen Schulräumen sehr warm wird. Einer dieser Hotspots 
befindet sich in der VS St. Andrä in den GTS-Räumen. Durch 
das Flachdach und die große Fensterfassade erhitzt sich der 
Gruppenraum so stark, dass ein Aufenthalt an heißen Mai- und 
Junitagen darin kaum noch möglich war. Mit der Installation 
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Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

einer Klimaanlage in diesen Räumen wurde eine Maßnahme 
gesetzt, die den Aufenthalt in den Sommermonaten deutlich 
angenehmer machen wird. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Firma „Das Rad 
– Oberländer“. Damit unsere Schülerinnen und Schüler beim 
Morgensport, bei Skikursen oder Wandertagen gut sichtbar 
unterwegs sind, wurden Markierungsshirts gesponsert. Mit 
großer Freude wurden sie entgegengenommen und auch gleich 
mit Begeisterung verwendet. 

Die Bilanz eines Jahres bildet stets das Fundament für den Aus-
blick auf das Kommende. Auch bei großen Projekten gilt es, 
zusammenzuhalten, um sie zu verwirklichen – selbst, wenn 
dies für unsere Stadtgemeinde mittlerweile oft einem Kraftakt 
gleichkommt. Diese Kraft wünsche ich uns allen weiterhin, da-
mit zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger weitergearbei-
tet werden kann.
Ich wünsche euch eine besinnliche Advent- und Weihnachts-
zeit sowie ein gesundes, kraftvolles Jahr 2026!

Euer Stadtrat 
Mag. Christian Taudes 
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Wir wünschen frohe WeihnachtenWir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!und einen guten Rutsch!

IHR BODENLEGER-MEISTERBETRIEB SEIT 1963

Telefon (04352) 2842-35 • www.schatz-boeden.at
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Schweren Herzens gebe ich bekannt, 
dass ich von meinem Amt im Stadt-
rat der Stadtgemeinde St. Andrä am 
30. September 2025 zurückgetreten 
bin. Diese Entscheidung ist mir nicht 
leicht gefallen, doch bin ich nach 
reiflicher Überlegung zur Überzeu-
gung gelangt, dass sie notwendig 
war, um meinen persönlichen Wer-
ten treu zu bleiben. In den letzten 
Jahren war ich als Stadträtin für 
die Bereiche Soziales, Kinder und 
Jugend verantwortlich. Leider musste ich in letzter Zeit fest-
stellen, dass ich mit meiner Einstellung und meinem Wirken 
zunehmend auf Widerstand stoße – selbst dann, wenn es um 
kleine, aber wichtige Anliegen für unsere Gemeinschaft geht.
Die angespannte Budgetsituation trägt zusätzlich dazu bei, dass 
gerade in einem so bedeutenden Bereich wie dem mir anver-
trauten immer mehr gespart wird. Diese Umstände erschweren 
es mir, notwendige Verbesserungen für die ältere Generation 
sowie für die jüngsten Mitglieder unserer Gesellschaft zu errei-
chen. Wenn aus Gegenwind schließlich auch noch persönliche 
Angriffe werden, ist für mich der Zeitpunkt gekommen, die 
Segel zu streichen und jenen Platz zu machen, die die Kraft 
und Energie haben, sich weiterhin damit auseinanderzusetzen.
In letzter Zeit fiel es mir zunehmend schwer, mich mit der Hal-
tung vieler meiner Kolleginnen und Kollegen zu identifizieren. 
Diese Differenzen in der Auffassung über die Prioritäten un-
serer Arbeit haben mich letztlich zu dem Entschluss geführt, 
dass ein Rücktritt aus persönlichen Gründen unvermeidbar ist 
– um meinem Grundsatz treu zu bleiben:

Gemeinsam – Miteinander – Füreinander!
Trotz aller Herausforderungen, die ich während meiner Amts-
zeit erlebt habe, blicke ich mit Dankbarkeit auf die vergange-
nen Jahre zurück. Ich habe stets versucht, das umzusetzen, 
wofür ich eingestanden bin: Veranstaltungen für die Bevölke-
rung zu gestalten, die insbesondere für Kinder und Jugendliche 
attraktiv sind, und die Infrastruktur in den Bereichen Soziales, 
Kinder und Jugend nachhaltig zu verbessern. Ich bedanke mich 
herzlich bei allen, die mich über die Jahre in meiner Arbeit un-
terstützt haben – bei den Bediensteten der Gemeinde sowie den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern – und wünsche 
dem Stadtrat weiterhin alles Gute, viel Schaffenskraft, Zusam-
menhalt und Elan, um auch künftig viele Projekte zum Wohle 
der Bevölkerung verwirklichen zu können. Zum Abschluss 
möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadtgemeinde 
St. Andrä von Herzen eine besinnliche Adventzeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues 
Jahr 2026 wünschen.

Eure Gemeinderätin,
Ina Hobel BEd.

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
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n Aus dem Gemeinderat
•	 Grundsatzbeschluss – Resolution Primärversorgungszentrum 
•	� Abschluss eines Baurechtsvertrages mit der Neuen Heimat
•	 �Abschluss einer Nutzungsvereinbarung für eine E-Ladestation am 

Stadtamt
•	 Änderung der Tarifordnung der Bücherei
•	� Änderung des Finanzierungsplanes „Ankauf 3-Achsen-LKW 

im Wirtschaftshof“
•	� Aufnahme eines Inneren Darlehens gemäß § 39 K-GHG aus der 

Zahlungsmittelreserve Abwasserbeseitigung für das investive 
Einzelvorhaben „Ankauf 3-Achsen-LKW im Wirtschaftshof“

•	 Erster Nachtragsvoranschlag 2025 gemäß § 8 K-GHG
•	 Sommerbetreuung 2025
•	� Stadtpfarre St. Andrä, Filialkirche St. Jakob, Vereinbarung
•	� Pfarre St. Andrä – Abschluss eines Verwaltungsabkommens – 

Verwaltung Friedhof Schönweg
•	 Änderung Bestandsvertrag
•	� Zustimmungserklärung zur Grundinanspruchnahme (ÖBB / 

Koralmbahn)
•	� Kreisverkehr IGZ St. Andrä – Vereinbarung mit dem Land Kärnten
•	 Flächenwidmungsplanänderungen
•	� FZA St. Andräer See – Abschluss eines Pachtvertrages – Gastronomie
•	 �FZA St. Andräer See – Prekarium Österreichische Wasserrettung
•	 FZA St. Andräer See – Änderung der Tarifordnung
•	 Beschlussfassung Personalverrechnungsprogramm
•	 Nachwahlen und Angelobungen
•	� Verordnung über die Aufteilung von Aufgaben nach § 69 Abs. 

6, 7 der K-AGO auf den Bürgermeister und die sonstigen Mit-
glieder des Stadtrates (Nachwahl FPÖ)

•	 RESOLUTION – Schließung Asylunterkunft in Lamm
•	� Gründung eines Betriebes gewerblicher Art „Grundstückshan-

del Industriegebiet“ der Stadtgemeinde St. Andrä und Auftrags-
vergabe: steuerliche Vertretung für den Betrieb gewerblicher Art 
„Grundstückshandel Industriegebiet“ der Stadtgemeinde St. Andrä 

•	� Finanzierungsplan zum Projekt „Straßensanierung Godinger Straße“
•	� Finanzierungsplan zum Projekt „Straßensanierungen 2025“ 
•	 Finanzierungsplan zum Projekt „Aufschließung IGZ St. Andrä Süd“
•	� Aufnahme eines Inneren Darlehens gemäß § 39 K-GHG aus der 

Zahlungsmittelreserve Abwasserbeseitigung für das investive 
Einzelvorhaben „Aufschließung IGZ St. Andrä Süd“ 

•	 Zustimmungserklärung zur Grundinanspruchnahme 
•	� Teilweise Auflassung von öffentlichem Gut in der KG Paierdorf
•	 Sanierung Siegelsdorfer Straße West – Auftragsvergabe
•	� BERICHT - Sanierung Agsdorfer Straße im Bereich Oberags-

dorf mit Kärnten Netz GmbH – Auftragsvergabe 
•	� Festlegung Stundensatz Gräder für interne und externe 

Leistungsverrechnung
•	� Aufschließung IGZ St. Andrä Süd – Auftragsvergabe  

Baumeisterarbeiten
•	 �Zustimmungserklärung Grundinanspruchnahme Wasseranschluss
•	� Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten Quellsanierung Pölling
•	 Freigabe Aufschließungsgebiet
•	 Stromabnahmeverträge PV-Anlagen
•	 Bericht – Rezertifizierung – Demenzfreundliche Gemeinde 
•	 Ehrungen
•	 Personalangelegenheiten

In den letzten Sitzungen des Gemeinderates wurden  folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst:
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n Neue Pflegenahversorgerin für St. Andrä
Mein Name ist Claudia Schratter und 
ich bin seit 1. September als neue Pfle-
genahversorgerin im Gemeindegebiet 
von St. Andrä tätig.

Das Angebot der Pflegekoordination 
richtet sich an ältere Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger sowie deren 
betreuende und pflegende Angehörige. 
Ich stehe Ihnen für Fragen, Beratung und 
Unterstützung in allen Angelegenheiten 
rund um Pflege, Soziales und Gesundheit zur Verfügung.

Mein Aufgabenbereich umfasst unter anderem:
• Hausbesuche, um frühzeitig Unterstützungsbedarfe zu erkennen
• �Information zu Versorgungs- und Entlastungsangeboten bei 

Hilfe- und Pflegebedürftigkeit
• Hilfestellung bei der Organisation mobiler sozialer Dienste
• �Organisation und Koordination ehrenamtlicher Besuchs-

dienste
• �Unterstützung und Koordination nach Krankenhausaufent-

halten
• Hilfestellung bei Pflegeheimaufnahmen
• Unterstützung bei administrativen Angelegenheiten
• Leitung von Pflegestammtischen im Gemeindegebiet

Ein wichtiger Teil meiner Arbeit ist auch der Aufbau und die 
Koordination von ehrenamtlichen Unterstützungsangeboten.
Um pflegende Angehörige zu entlasten und hilfebedürftige 
Menschen zu begleiten, möchten wir unser Team an freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern deutlich erweitern.

Deshalb suchen wir SIE!
Wenn Sie gerne mit Menschen arbeiten, anderen helfen möch-
ten und etwas Zeit erübrigen können, freue ich mich über Ihre 
Kontaktaufnahme.

Mögliche Aufgaben im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit 
sind beispielsweise:
• �Gespräche führen, Karten spielen, Spazieren gehen, gemein-

sames Singen
• �Unterstützung bei Einkäufen, Arztbesuchen oder Behörden-

wegen
• �Begleitung bei Krankenhaus-, Pflegeheim- oder Friedhofs-

besuchen

Zu meiner Person:
Ich bin Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 
mit langjähriger Erfahrung im Altenpflegebereich sowie in 
der Pflegegeldbegutachtung.
Mein Ziel ist es, für die Bürgerinnen und Bürger von St. An-
drä eine verlässliche, wohnortnahe Ansprechperson in allen 
Pflege- und Sozialfragen zu sein.

Ich bin Montag bis Freitag unter der Telefonnummer  
0664 / 606 896 455 erreichbar und komme bei Bedarf gerne zu 
Ihnen nach Hause.

Ich freue mich auf viele Begegnungen und gute Gespräche!

Ihre
Claudia Schratter, BA DGKP
Pflegenahversorgerin der Stadtgemeinde St. Andrä

n Kindergarten St. Andrä 
„erleben–staunen–entdecken“ belegt Platz 1 beim ISB- 
Stiftungspreis der Republik Österreich – als innovativster 
Kindergarten 2025

Es ist ein großer Tag für den Kindergarten St. Andrä „er-
leben–staunen–entdecken“, ein großer Sieg für all jene, die 
an diesem großartigen Konzept mitarbeiten und mitgearbeitet 
haben. Es ist ein sichtbares Zeichen reformpädagogischer 
Qualität und ein Beweis dafür, dass gemeinsam vieles ge-
schafft und geschaffen werden kann.
Am Anfang stand die Vision eines Kindergartens, der ein Zu-
hause für Kinder, Fachkräfte und Eltern ist – ein Ort, an dem 
sich jeder willkommen fühlt, an dem Lernen mit Freude und 
Begeisterung stattfindet und an dem jede Stimme zählt und ge-
hört wird.
Auf Grundlage der reformpädagogischen, Reggio-orien-
tierten Haltung, die dem Konzept zugrunde liegt, wurde eine 
außergewöhnliche Architektur geschaffen, um Gedanken 
und Ideen Raum, Wände und Mauern zu geben – um aus einer 
Vision ein Haus voller Leben zu formen.
Dass dieses ambitionierte Projekt Wirklichkeit werden konnte, 
beruht auf dem absoluten Vertrauen und Bildungsverständnis 
von Frau Bürgermeister Maria Knauder sowie auf der Unter-
stützung der ehemaligen Kindergartenreferentin Gemeinderä-
tin Ina Hobel, des Stadt- und Gemeinderates, der Mitarbei-
ter im Rathaus und der G+H Ziviltechnik GmbH, die dem 
Projekt den nötigen Rahmen verliehen.
Ganz besonders aber gilt der Dank dem pädagogischen Fach-
personal, das sich – weit über das geforderte Maß hinaus – mit 
Engagement, Liebe und Mut allen Herausforderungen stellte, 
um in St. Andrä einen Kindergarten mit Leben zu füllen, der, 
so Dr. Harald Mahrer, „ein Leuchtturmprojekt für ganz Ös-
terreich ist.“
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Frohe Weihnachten wünscht
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n �Rückblick 2025: St. Andrä investiert kräftig in den Tiefbau  
Die Stadtgemeinde St. Andrä hat zurzeit rund 270 km Straßen und Wegenetz im Gemeindegebiet zu erhalten. 2025 wurde in 
diesem Bereich rund 570.000,00 Euro investiert.
Hier  ein Überblick über die getätigten Straßensanierungen, -neubauten und Investitionen im Tiefbaubereich des laufenden Jahres:

Projekt: Sanierung Siegelsdorfer Straße West
Sanierungslänge gesamt: ca. 2.950 m
Baukosten Straßenbau gesamt: ca. 350.000,00 Euro
Bauzeitraum: Juli/August 2025

Projekt: Sanierung Kollegger Straße und Wölzinger Siedlungsstraße
Sanierungslänge gesamt: ca. 930 m
Baukosten Straßenbau gesamt: ca. 220.000,00 Euro
Bauzeitraum: Juni bis Oktober 2025
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n �Bauvorhaben 2025 der öffentlichen 
Wasserversorgung der Stadtgemeinde  
St. Andrä

Die Stadtgemeinde St. An-
drä legt großen Wert auf eine 
sichere und moderne Was-
serversorgung. Die Wasser-
versorgungsanlage umfasst 
10 Hochbehälter mit einem 
Fassungsvermögen von rund 
2.400 m³ sowie ca. 270 km 
Hauptleitungen, die überwie-
gend aus Bergquellen gespeist 
werden. Mit dieser Anlage 
werden derzeit etwa 78 % der 
Bevölkerung zuverlässig mit 
Trinkwasser versorgt. Jährlich 
werden rund 490.000 m³ Trinkwasser an die Bevölkerung ab-
gegeben.
Auch im Jahr 2025 wurden zahlreiche Projekte im Bereich 
Wasserbau erfolgreich umgesetzt. Zu den wichtigsten Bauvor-
haben zählen:
• �Erneuerung der Transportwasserleitung im Bereich Wimpas-

sing – 2. Bauabschnitt
• Quellsanierung der Wasserversorgungsanlage Pölling
• Sanierung des Hochbehälters Pölling
• �GIS-Digitalisierung des Leitungskatasters, inklusive Vermes-

sung der Wasserversorgungsleitungen

Für diese Maßnahmen wurden insgesamt rund 730.000 Euro 
investiert.
Das Ziel all dieser Projekte ist es, die Versorgungssicherheit 
der öffentlichen Wasserversorgung weiter zu erhöhen und die 
Anlagen auf den Stand der Technik zu bringen – damit die 
Bürgerinnen und Bürger von St. Andrä auch weiterhin sau-
beres Trinkwasser in höchster Qualität erhalten.

n �Mehr Schutz für unsere Bürgerinnen und Bürger: 
Defi-Konzept für mehr Sicherheit im Alltag

Die Stadtgemeinde St. Andrä setzt ein deutliches Zeichen für 
mehr Sicherheit im öffentlichen Raum. Dieses Jahr wurde ge-
zielt in die medizinische Notfallversorgung investiert: Mit einem 
durchdachten Defi-Konzept bringt St. Andrä lebensrettende Ge-
räte direkt zu den Menschen. Vier Defibrillatoren wurden an 
öffentlich zugänglichen Standorten im Außenbereich installiert 
und sind nun rund um die Uhr einsatzbereit. Defis sind beim 
Kulturstadl Maria Rojach, beim Rathaus St. Andrä, bei der FF 
Eitweg und in der Freizeitanlage St. Andräer See zu finden. 
Zwei weitere Geräte wurden speziell für die First Responder an-
geschafft – mit Unterstützung der Bürgermeisterin persönlich. 
Sicherheit ist ein wesentlicher Bestandteil der Lebensqualität in 
unserer Gemeinde. Die Stadtgemeinde St. Andrä bedankt sich 
daher bei allen Beteiligten – von den freiwilligen Helferinnen 
und Helfern bis hin zu den Entscheidungsträgern – für ihren un-
ermüdlichen Einsatz. Dieses Miteinander ist ein starkes Zeichen 
für eine sichere und lebenswerte Zukunft.

n �Weihnachts- und Neujahrsschließzeiten
Das Rathaus der Stadtgemeinde St. Andrä bleibt in der 

Zeit von Mittwoch, 24. Dezember 2025, 
bis einschließlich Freitag, 2. Jänner 2026, geschlossen.

Ab Montag, 5. Jänner 2026, sind wir wieder zu 
den gewohnten Amtsstunden für Sie da.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und ein glückliches, 

gesundes neues Jahr 2026!
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VORANKÜNDIGUNG:
PFERDESEGNUNG BEIM GH BRENNER IN SCHÖNWEG!

Am 26.12.2025 veranstalten die 
F&E Pferderanch und die Burgstall- 
Wanderreiter das traditionelle  
Stefanireiten bzw. die Pferdesegnung 
beim Gasthof Brenner in Schönweg.

Auf zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer freuen sich die Veranstalter.

Treffpunkt: 9:30 Uhr
Segnung: 10 Uhr
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Die Feierlichkeit wird von Herrn Diakon Jakob Marinus Mokoru vorgenommen. 
Jeder Reiter erhält ein Präsent als Erinnerung. Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt, durch die freundliche Unterstützung der Wirtin Evelin Brenner-Jäger.
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ABTEILUNG AMTSLEITUNG
Mag. (FH) Andreas SNEDITZ, MA MBA     04358/2710-50
Zuständigkeiten: �Stadtamtsleiter, Abteilungsleiter, Innerer 

Dienst, Rechtliche Angelegenheiten, Städte-
partnerschaft, Versicherungen, EU-Angele-
genheiten

Christina NÖSSLER	 04358/2710-54
Zuständigkeiten: �Stadtamtsleiter-StV., Interne Kontrolle,  

Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde
Eva SAUERSCHNIG  	 04358/2710-51
Zuständigkeit: �Büroleiterin Sekretariat – Bürgermeisterin/

Amtsleiter

Nina MÜLLER	 04358/2710-52
Zuständigkeiten: Sekretariat – Amtsleitung

Daniela MAIERHOFER	 04358/2710-53
Zuständigkeit: Personal

Nina KRAMPL	 04358/2710-23
Zuständigkeit: Sekretariat Personal

Mag. Marion WOLLAUZ	 04358/2710-58
Zuständigkeiten: �Orts-, Stadt- und Regionalentwicklung, Wirt-

schaft, OEK
Erwin KLADE	 04358/2710-56
Zuständigkeiten: �EDV, Zivilschutz und Katastrophendienst, 

E-Government
Claudia SCHRATTER, BA	  0664/60689 6455
Zuständigkeiten: Pflegenahversorgerin – Community Nurse

ABTEILUNG I

Reinhold GUNTSCHNIG	  04358/2710-10
Zuständigkeiten: �Abteilungsleiter, Betriebsleiter Wohn- und  

Geschäftsgebäude, Kindergarten, 
Nico MITTERBACHER 	 04358/2710-11
Zuständigkeiten: �Sekretariat – Wohnungen, Gebäudeverwal-

tung, Spielplätze, Öffentliche WC-Anlagen
Kevin BRUNNER	 04358/2710-57
Zuständigkeit: Freiwillige Feuerwehren

Erwin KLADE	 04358/2710-56
Zuständigkeiten: ��Freizeitanlage St. Andräer See, Fischerei, 

Marktwesen, Schrebergärten

ABTEILUNG II

Sandra GABER, BA MA	 04358/2710-20
Zuständigkeiten: Abteilungsleiterin, Finanzverwalterin

Michaela PERCHTOLD, BSc	 04358/2710-22
Zuständigkeiten: Finanzverwalter-Stellvertreterin, Buchhaltung

Lätitia MITTERBACHER 	 04358/2710-21
Zuständigkeiten: Steuern, Abgaben, Mahnwesen
Eva JURI 	 04358/2710-25
Zuständigkeiten: Steuern, Abgaben, Mahnwesen

Anita EDLINGER 	 04358/2710-24
Zuständigkeit: Buchhaltung

Philipp JÖRL	 04358/2710-70
Zuständigkeiten: �Leiter Bürgerservice, Standesamt, Friedhofs-

verwaltung, Veranstaltungen

Karoline LOIBNEGGER	 04358/2710-72
Zuständigkeiten: Post, Sozialwesen, Gesundheit

Julia MITTERBACHER	 04358/2710-74
Zuständigkeit(en): �Meldewesen, Wahlen, Schulen, Musikschule, 

Nachmittagsbetreuung
Thomas SEELAUS	 04358/2710-73
Zuständigkeit: Bürgerservice
Sarah LEVSTOCK, BA	 04358/2710-40
Zuständigkeiten: Tourismus, Kultur, Sport, Jugend

ABTEILUNG III
Reinhold DULLER 	 04358/2710-30
Zuständigkeiten: Abteilungsleiter, Bauamtsleiter, Hochbau
Kerstin SARNIG	 04358/2710-31
Zuständigkeit: Sekretariat – Abteilung III
Ing. Mario BRENNER	 04358/2710-32
Zuständigkeit: Tiefbau
Lisa SORGER	 04358/2710-33
Zuständigkeit: Sekretariat – Abteilung III
Edeltraud SCHATZL	 04358/2710-38
Zuständigkeit: Sekretariat – Abteilung III
DI Klaus SCHWEIGER	 04358/2710-34
Zuständigkeit: Techniker Hochbau
DI Markus WEINBERGER	 04358/2710-35
Zuständigkeiten: �Techniker Tiefbau, Betriebsleiter Wasserver-

sorgung und Abwasserbeseitigung

Mag. Gudrun Weinberger	 04358/2710-37
Zuständigkeiten: �Geographisches Informationssystem (GIS), 

Raumplanung und Flächenwidmungen
Karin BINDER	 04358/2710-41
Zuständigkeiten: Umwelt, Landwirtschaft, Jagd, Fischerei

Walter WINDISCHBACHER	 04358/2710-80
Zuständigkeiten: Betriebsleiter Wirtschaftshof

Jovana PETROVIC	 04358/2710-81
Zuständigkeit: Sekretariat – Wirtschaftshof

TELEFONVERZEICHNIS DER STADTGEMEINDE ST. ANDRÄ 
Stadtgemeinde St. Andrä, St. Andrä 100 9433 St. Andrä, Telefon: 04358/2710-0 Fax: 04358/2710-59,  

http://www.st-andrae.at E-Mail: gemeinde@st-andrae.at

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr!Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr!

Bahnhofstraße 11, A-9470 St. Paul/Lav. | Tel.: +43(0)43 57 / 34 55 | Fax: +43(0)43 57 / 34 55-55
info@wohnkeramik.com | www.wohnkeramik.com

BESUCHEN SIE UNS UND LASSEN SIE SICH ÜBERRASCHEN.
VIELE NEUE ANGEBOTE UND RESTPOSTENABVERKAUF
Wohnkeramik Pichler, immer einen Besuch wert
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n �Delegation aus St. Andrä zu Besuch in der 
Partnerstadt Jelsa

Eine Delegation aus der Stadtgemeinde St. Andrä besuchte im 
August die Partnerstadt Jelsa auf der Insel Hvar, um der neu 
gewählten Bürgermeisterin Marija Marjan die besten Glück-
wünsche zu überbringen. Marija Marjan, die viele Jahre als 
Direktorin der Tourismuszentrale tätig war, wurde im Mai als 
erste Frau zur Bürgermeisterin von Jelsa gewählt. Die Stadt St. 
Andrä ist ihr bereits bestens vertraut: Im Rahmen ihrer frühe-
ren Funktion war sie mehrfach zu Gast in Kärnten. Im Rahmen 
einer feierlichen Sitzung wurde die Delegation aus St. Andrä 
herzlich empfangen. Ein besonderes Wiedersehen gab es mit 
dem langjährigen Bürgermeister Nikša Peronja, der die Städ-
tepartnerschaft über viele Jahre geprägt und gefördert hat. Als 
außergewöhnliches Highlight dieses Besuchs bot sich zudem
die Gelegenheit, den Präsidenten der Republik Kroatien, Zo-
ran Milanović, persönlich kennenzulernen. Der Besuch war 
geprägt von Herzlichkeit, intensiven Gesprächen und neuen 
Ideen – ein weiterer wichtiger Schritt zur Festigung der lang-
jährigen Freundschaft und erfolgreichen Zusammenarbeit zwi-
schen St. Andrä und Jelsa.

v.l.n.r.: Bürgermeisterin Marija Marjan, Präsident der Repu-
blik Kroatien Zoran Milanović, Bürgermeisterin Maria Knau-
der, Amtsleiter Andreas Sneditz.
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n �Abschluss der Straßensanierung 
„Zubringer Siegelsdorf“

Unlängst fand in Pölling ein Fest anlässlich der abgeschlos-
senen Straßensanierung des Abschnitts „Zubringer Siegels-
dorf“ statt. Bereits im Jahr 2018 wurde dazu eine Interessens-
gemeinschaft gegründet, mit Christian Winkler als Obmann 
und Sprecher sowie Johann Taferner als Schriftführer. Um die 
Wichtigkeit und Notwendigkeit des Projektes zu unterstrei-
chen, fand vor drei Jahren bei der Puttnerkurve ein Lokalau-
genschein mit zahlreichen Anrainern und Vertretern der Politik 
statt. Als Dank für die abgeschlossenen Arbeiten organisierten 
die Anrainer ein Einweihungsfest, zu dem auch Vertreter der 
ausführenden Baufirma PORR eingeladen waren. Diakon Josef 
Darmann segnete den neuen Straßenabschnitt mit bedachten 
und passenden Worten. Im Anschluss durchtrennten Bürger-
meisterin Maria Knauder, Vizebürgermeister Maximilian Peter 
und Stadtrat Christian Taudes feierlich das Absperrband.
Zu einem gemeinsamen Mittagessen wurde anschließend ins 
Vereinshaus Pölling geladen, wo die Feier noch bis in den 
späten Nachmittag in geselliger Runde fortgesetzt wurde.
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S P E Z I A L G E B I E T :
ARBEITS- U. REGIEBERICHT

Klagenfurter Str. 23, 9300 St. Veit/Glan
+43 4212 4407, marzi@glandruck.at

Stress lass nach!
„Ich bin im Stress!“ Wer hat diesen Satz nicht schon einmal gesagt oder gehört. 
Egal ob ein vollgepackter Alltag, die Doppelbelastung von Beruf und Familie, 
körperliche oder seelische Leiden aber auch Umwelteinflüsse wie Lärm, Licht 
oder Hitze, die Auslöser von Stress sind vielfältig. Allen gemeinsam ist, dass 
sie den menschlichen Körper und seine Psyche in einen Ausnahmezustand 
versetzen. Das äußert sich wiederum durch unterschiedliche körperliche und 
psychische Symptome wie Schlafstörungen, Reizbarkeit, Niedergeschlagenheit, 
Stimmungsschwankungen, Muskelverspannungen oder Kopfschmerzen, um 
nur einige zu nennen. Wichtig ist es sich seiner Stresssituation bewusst zu werden 
und aktiv etwas am stressigen Alltag ändern zu wollen. Hilfreich können auch 
Sport, autogenes Training, Meditationen oder Entspannungstechniken sein. 
In der Apotheke empfehlen wir stressgeplagten Menschen gerne pflanzliche 
Präparate aus Ashwaganda, der Schlafbeere oder dem indischen Ginseng, 
und der Rosenwurz, die in arktischen Regionen und kahlen Gebirgsregionen 
Eurasiens und Nordamerikas vorkommt. Beide Pflanzen sind sehr robust und 
anpassungsfähig an ihre oft von Extremen gekennzeichnete Umgebung. Das 
spiegelt sich auch in ihrer Wirkung wider. Sie steigern die Stressresistenz, lindern 
Müdigkeit und verbessern gleichzeitig die Schlafqualität. Außerdem wirken sie 
leistungssteigernd, ohne dabei einen Leistungseinbruch zu verursachen.

Für weitere Informationen rund um das Thema Stress besuchen 

Sie uns in der Loretto Apotheke. Wir beraten sie gerne!

Auf diesem Wege wünscht Ihnen das ganze Team der Loretto Apotheke 
wundervolle Weihnachten und erholsame Feiertage sowie ein gutes neues Jahr!!
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n �Schülerinnen begleiten Bürgermeisterin 
im Rahmen von „Girls in Politics“

Am 13. Oktober hatten 16 Schülerinnen der Landwirt-
schaftlichen Fachschule (LFS) und 5 Schülerinnen des La-
vantinums die besondere Gelegenheit, im Rahmen der Initiati-
ve „Girls in Politics“ einen Tag lang Bürgermeisterin Maria 
Knauder zu begleiten. Ziel des Projekts ist es, Mädchen früh-
zeitig für Politik und gesellschaftliches Engagement zu begei-
stern sowie Einblicke in die Arbeit von Politikerinnen und Po-
litikern zu geben.
Die Schülerinnen erhielten dabei einen umfassenden Einblick 
in den abwechslungsreichen Alltag einer Gemeindevertreterin 
– von der Teilnahme an Besprechungen über den Austausch 
mit Bürgerinnen und Bürgern bis hin zu Einblicken in aktuelle 
Projekte der Gemeinde.
Die Bürgermeisterin zeigte sich erfreut über das große Interes-
se der jungen Besucherinnen: „Es ist schön zu sehen, wie inte-
ressiert und engagiert die Schülerinnen an politische Themen 
herangehen. Vielleicht war dieser Tag ja für die eine oder an-
dere der erste Schritt in Richtung eines späteren Engagements 
in der Gemeindepolitik.“
Auch die Schülerinnen zeigten sich begeistert vom Tag und 
betonten, wie spannend es war, die vielfältigen Aufgaben einer 
Bürgermeisterin aus nächster Nähe kennenzulernen.
Die Aktion war Teil der internationalen Bildungsinitiative  
„Girls in Politics“, die Mädchen dazu ermutigt, Verantwor-
tung zu übernehmen und sich aktiv in Gesellschaft und Politik 
einzubringen.

n �Blumenpracht in St. Andrä – 
Blumenolympiade 2025 

Auch heuer haben zahlreiche Gartenliebhaber aus St. Andrä 
ihre grünen Oasen im Rahmen der Blumenolympiade präsen-
tiert. Am 9. Juli besuchte eine Abordnung der Stadtgemeinde 
St. Andrä gemeinsam mit den Kärntner Gärtnern die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, um die blühenden Gärten und liebe-
voll gestalteten Plätze zu besichtigen.

Die Gemeindesieger 2025 sind:
• �Kategorie „Rund ums Haus“: Herbert Maier (1), Ingrid 

Skriner (2), Familie Schwarz (3)
•  �Kategorie „Gemeinschaftsprojekte & Sonderobjekte“: 

Carmen Hinteregger (1)
• �Kategorie „Garten als Erholungsraum“: Monika Wiede-

mann (1)

Ob Rosen, Lavendel oder Surfinien – auch in diesem Jahr 
zeigte sich, wie viel Hingabe, Kreativität und Leidenschaft in 
den Gärten unserer Gemeinde steckt. So unterschiedlich die 
Anlagen auch sind, eines haben sie alle gemeinsam: Sie ma-
chen St. Andrä noch ein Stück lebens- und liebenswerter.

Auch im kommenden Jahr wird St. Andrä wieder Teil der Blu-
menolympiade sein. Ab Juni 2026 startet die Anmeldung, die 
bisherigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden automa-
tisch kontaktiert, aber auch neue Interessierte sind herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Egal, ob kleiner Blumenschmuck 
am Balkon oder großer Garten – jede blühende Idee ist will-
kommen!

Anmeldungen gerne an Sarah Levstock – per E-Mail 
an sarah.levstock@st-andrae.at oder telefonisch unter  
04358 / 2710-40.
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n �IGZ St. Andrä Süd – Ihr Standort mit Zukunft
Die IGZ St. Andrä Süd liegt verkehrsgünstig zwischen Klagen-
furt und Graz mit direkter Anbindung an die A2 Südautobahn.

Der Bahnhof Jakling (4 km) und der neue Bahnhof  
„Lavanttal“ (5 km) sorgen für beste Erreichbarkeit.
Auch die Flughäfen Klagenfurt (46 km) und Graz (85 km) sind 
schnell erreichbar.

Mit der Koralmbahn (ab Dezember 2025) entsteht ein weiterer 
Standortvorteil: Sie stärkt Infrastruktur, Lebensqualität und Wett-
bewerbsfähigkeit in der gesamten Region.

St. Andrä überzeugt durch hohe Lebensqualität, sehr gute Infra-
struktur und attraktive Grundstücke für Gewerbe und Industrie.
Flächen: 2.600 m² bis 1,7 ha – Preis auf Anfrage
Widmung: Bauland Gewerbegebiet / Industriegebiet
Aufschließung: Straße, Wasser, Kanal durch die Stadtgemeinde
Energie: Strom (KELAG) · Wärme (Biomasse Riegler & 
Zechmeister)
Auskünfte:
Mag. Marion Wollauz
Tel.: +43 (0)4358 / 2710-58
E-Mail: marion.wollauz@st-andrae.at
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n �Kunst und Kultur in St. Andrä – 
Begegnungen in der Galerie II 

Die Galerie II in St. Andrä hat sich im Laufe der letzten Mo-
nate erneut als lebendiger Treffpunkt für Kunst- und Kul-
turinteressierte erwiesen. Mit abwechslungsreichen Ausstel-
lungen und besonderen Veranstaltungsformaten wurde einmal 
mehr gezeigt, wie vielfältig das kulturelle Leben in St. Andrä 
ist. Von eindrucksvollen Werken regionaler und internationa-
ler Künstlerinnen und Künstler über berührende Lesungen bis 
hin zu stimmungsvoller Musik bot die Galerie II ein breites 
Spektrum an Erlebnissen, die Kunst, Emotion und Begegnung 
vereinten.

Gelungene Ausstellungseröffnung in St. Andrä: Werke von Ilse 
Menschnick-Hartlieb und Meinhard Taumberger präsentiert
Am Donnerstag, dem 21. August, fand in der Galerie II in 
St. Andrä die feierliche Eröffnung der Ausstellung „Holz-
schnitt trifft Metallschnitt“ von Ilse Menschnick-Hartlieb 
und Meinhard Taumberger statt. Rund 100 kunst- und kul-
turinteressierte Besucherinnen und Besucher folgten der 
Einladung und erlebten einen abwechslungsreichen Abend in 
besonderer Atmosphäre.

Nach den Begrüßungsworten von 2. Vzbgm. Maximilian Pe-
ter eröffnete Ulli Sturm die Ausstellung mit einer aufschluss-
reichen Einführung in das künstlerische Schaffen der beiden 
Künstlern. Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Musikschule Unteres Lavanttal, die mit Klängen der stei-
rischen Harmonika die Feierlichkeiten stimmungsvoll berei-
cherte.
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v.l.n.r.: Bürgermeisterin Maria Knauder, Meinhard Taumber-
ger, Ilse Menschnick-Hartlieb, 2. Vzbgm. Maximilian Peter.

Faszinierende Bildwelten von Katya Frei in der Galerie II 
St. Andrä
Derzeit ist in der Galerie II in St. Andrä die Ausstellung der 
jungen Künstlerin Katya Frei zu sehen. Die 1994 in Belarus 
geborene und in Klagenfurt lebende Künstlerin absolvierte 
2023 ihr Studium an der Universität für angewandte Kunst 
in Wien und wurde 2024 mit dem Nachwuchspreis Bilden-
de Kunst ausgezeichnet. In ihren Werken, die sich zwischen 
Druckgrafik, Malerei und Zeichnung bewegen, verbindet 
Frei präzise Technik mit emotionaler Tiefe. Ihr besonderes 
Markenzeichen ist der Einsatz von Insekten als Metaphern 
– Sinnbilder für Zerbrechlichkeit, Stärke und Vergänglich-
keit. So entstehen eindrucksvolle Kunstwerke, die die Dualität 
menschlicher Erfahrungen widerspiegeln. Die Ausstellung 
ist bis 10. Jänner 2026 in der Galerie II St. Andrä zu sehen. 
Alle Veranstaltungen und weiteren Informationen finden Sie 
auch auf unserer Website unter https://st-andrae.info

Mordgeschichten aus dem Lavanttal
Am 25. September 2025 lud die Stadtgemeinde St. Andrä 
zum Kulturcafé mit dem Historiker und Autor Dr. Alexander 
Verdnik in die Galerie II ein. In einer außergewöhnlichen At-
mosphäre – nur vom Licht einer kleinen Tischlampe erhellt – 
präsentierte er Kurzgeschichten zu historischen und zeitge-
nössischen Mordfällen aus dem Lavanttal. Diese besondere 
Inszenierung sorgte für eine düstere, spannende Stimmung 
und echtes Gänsehaut-Feeling.
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Band Ghetto 
Labot, die mit stimmungsvollen Liedern die Thematik ein-
drucksvoll unterstrich.
Die Lesung stieß auf großes Interesse und lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an. Im Anschluss entwickel-
te sich eine angeregte Diskussion, die schließlich in einem 
gemütlichen Beisammensein mit intensivem Austausch zwi-
schen Publikum und Autor ausklang.

Wir verkaufen
Ihre Immobilie
zum Bestpreis

Rufen Sie uns an!
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel.:+43 677 64405573

Gutschein
für eine kostenlose

Immobilienbewertung

www.immotrust.at       office@immotrust.at

JETZT Termin
vereinbaren
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WIR GRATULIEREN …WIR GRATULIEREN …

... Frau Petra Lingitz zum 50. Geburtstag und 
Herrn Dieter Hacker zum 70. Geburtstag.

... Frau Sonja Ozwirk 
zum 60. Geburtstag.

… Herrn Günter Wiedemann 
zum 70. Geburtstag.

… Frau Ingrid Hasenbichler 
zum 85. Geburtstag.

… Frau Herta Pongratz zum 75. Geburtstag und 
Herrn Emil Pongratz zum 85. Geburtstag.

… Frau Roswitha Mitterbacher
zum 85. Geburtstag.

… Herrn Manfred Tschetschonig 
zum 60. Geburtstag.

… Herrn Wilhelm Töfferl 
zum 80. Geburtstag.

… Frau Doris Unterholzer 
zum 60. Geburtstag.

… Frau Mathilde Brenner 
zum 85. Geburtstag.

Abgebildet sind jene Personen, die eine Ehrung 
durch die Stadtgemeinde St. Andrä gewünscht haben.
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… Bianca und Werner 
Wiesenbauer zur Hochzeit.

…  Safeta Omerovic und Marco Rabensteiner zur Geburt 
von Sohn Dijego.

… Frau Edeltraud Steiner 
 zum 90. Geburtstag.

… Eva und Bernd 
Ceplak  zur Hochzeit.

… Frau Frieda Klemel 
zum 90. Geburtstag.

… Jennifer und Christian 
Hafner zur Hochzeit.

… Frau Emma Nepraunig 
zum 98. Geburtstag.
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n �Kinderfreunde Eitweg/Gemmersdorf
Kinderfreunde-Ausflug zu den WALdgeschichten 
Am Sonntag, dem 13. Juli 2025, unternahmen die Kinder-
freunde Eitweg/Gemmersdorf mit 62 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern einen Ausflug zu den St. Pauler WALdgeschich-
ten. Bei strahlendem Sommerwetter führte die Wanderung 
über den Josefsberg, wo die Gruppe das Theaterstück „Vivaldi 
– der Waldwal sucht die Liebe“ erleben durfte. Die fantasie-
volle Aufführung begeisterte mit Musik, Kostümen und einer 
wichtigen Botschaft: Achtsamkeit im Umgang mit der Natur.
Nach einer gemütlichen Jause beim Johannesmessner und 
einem Eis zum Abschluss ging ein erlebnisreicher Tag zu Ende, 
der Groß und Klein gleichermaßen Freude bereitete.

Abschlussturnier des Tenniskurses in Eitweg
Rund 60 Kinder nahmen in den Ferien wöchentlich am Tennis-
kurs des Tennisclubs Eitweg (Obmann Christopher Klinkan) 
in Kooperation mit den Kinderfreunden Eitweg/Gemmersdorf 
(stv. Vorsitzender Günther Findenig) teil. Organisiert wurde 
der Kurs von Christoph Peter gemeinsam mit Jürgen Gündera 
und seinem Trainerteam.
Am 6. September fand das Abschlussturnier statt. Die Kinder 
bewältigten dabei verschiedene Spielstationen, wobei Spaß 
und Freude an der Bewegung natürlich im Vordergrund stan-
den. Auch Pfarrer Kumar Suresh kam vorbei, um die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer anzufeuern.
Zur Belohnung erhielt jedes Kind eine Urkunde, eine Medaille 
und ein kleines Geschenk. Unterstützt wurde das Turnier von 
den Sponsoren JK Sports und Bodner Bau. Bürgermeisterin 
Maria Knauder stellte zudem eine Hüpfburg zur Verfügung, in 
der sich die Kinder nach der gemeinsamen Abschlussgrillerei 
noch so richtig austoben konnten.
Alle hatten großen Spaß und freuen sich schon jetzt auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: „Aufschlag zur gelben 
Filzkugel!“

Spielenachmittag
Die Kinderfreunde Eitweg/Gemmersdorf luden gemeinsam 
mit den stellvertretenden Vorsitzenden Günther Findenig und 
Sonja Riegler zu einem bunten Spielenachmittag in die Volks-
schule St. Ulrich ein. Bei strahlendem Herbstwetter konnten 31 
Kinder einen abwechslungsreichen und fröhlichen Nachmittag 
verbringen. Der Spielbus der Kinderfreunde-Landesorgani-
sation Kärnten sorgte gemeinsam mit dem engagierten Team 
vor Ort für zahlreiche spannende Spielstationen. Ausgestattet 
mit einem Stempelpass meisterten die Kinder die einzelnen 
Stationen mit Begeisterung. Zur Stärkung gab es Kuchen und 
Getränke, und auch das fantasievolle Kinderschminken fand 
großen Anklang. Als besondere Überraschung erhielt jedes 
Kind am Ende ein kleines Geschenk. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Landesorganisation Kärnten mit ihrer Vorsitzen-
den Bgm. Maria Knauder für die Bereitstellung des Spiel-
busses sowie allen Helferinnen und Helfern rund um Birgit 
und Sabrina, die mit großem Einsatz zum Gelingen des Nach-
mittags beigetragen haben. Die Kinderfreunde Eitweg/Gemm-
ersdorf freuen sich über die gelungene Veranstaltung, bei der 
die Kinder nicht nur gemeinsam spielten, sondern auch viele 
schöne Eindrücke mit nach Hause nehmen konnten.

n �Sichtbar und sicher auf dem Schulweg – 
532 Erstklässler erhielten Warnwesten

Zum bereits vierten Mal in 
Folge haben die Kiwanis 
Clubs Wolfsberg, Lavanttal 
und Unterkärnten im Rahmen 
einer österreichweiten Aktion 
alle Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger im Bezirk mit 
leuchtend gelben Warnwesten 
ausgestattet. Insgesamt wur-
den heuer 532 Kinder in den 
Volksschulen mit den Westen 
bedacht, die für bessere Sicht-
barkeit im Straßenverkehr sorgen und so zu mehr Sicherheit 
auf dem täglichen Schulweg beitragen sollen.

Ein symbolischer Übergabetermin fand kürzlich an der Volks-
schule St. Ulrich an der Goding statt: Dort erhielten die 17 
Kinder der ersten Klasse ihre neuen Westen. Bürgermeisterin 
Maria Knauder nutzte die Gelegenheit, um sich bei der an-
wesenden Kiwanis-Delegation sowie bei KI E Vice President 
Karl Lippitz für die wiederholte Unterstützung zu bedanken. 
„Diese Aktion ist ein wertvoller Beitrag zur Sicherheit unserer 
jüngsten Verkehrsteilnehmer“, betonte Knauder.

Mit der mittlerweile etablierten Initiative setzen die Kiwanis 
Clubs ein starkes Zeichen für die Verkehrssicherheit von Kin-
dern und unterstreichen ihr langjähriges Engagement für die 
Jugend in der Region.
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n ��Erfolgreiche Vereinsmeisterschaften  
in Eitweg

Am Samstag, den 27. September 2025, fanden auf der Ten-
nisanlage des TC Eitweg die Finalspiele der heurigen Ver-
einsmeisterschaften statt. Organisiert wurde das Turnier von 
Obmann Christopher Klinkan, Turnierleiter Stefan Baum-
gartner und Klaus Maggauer.
Sieger der Vereinsmeisterschaften: 
Herren A: 1. Platz – Andreas Maggauer 
Herren B: 1. Platz – Sebastian Scharf 
Herren 45er: 1. Platz – Martin Spring 
Herren Doppel: 1. Platz – Klaus Maggauer / Robert Tauscher 
Damen Doppel: 1. Platz – Hermine Wadler / Melanie Walzel 
Mixed Doppel:  �1. Platz – Magdalena Schwienbacher /  

Christoph Peter
Obmann Christopher Klinkan bedankte sich bei der 
Siegerehrung herzlich bei allen Sponsoren und freu-
te sich über verletzungsfreie, bestens organisierte Spiele. 
Die Stadtgemeinde St. Andrä, vertreten durch Bürgermeiste-
rin Maria Knauder, gratulierte allen sportlichen Gewinnern 
sowie der Turnierleitung zu den gelungenen Vereinsmeister-
schaften.
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n �Tae Kwon-Do – Kraft, Konzentration  
und Körperbeherrschung

Tae Kwon-Do ist eine traditionelle koreanische Kampfkunst, 
die Körper und Geist gleichermaßen stärkt. Durch gezielte 
Hand- und Beintechniken, Gleichgewichts- sowie Atemü-
bungen werden Kraft, Beweglichkeit und Konzentration geför-
dert. Die TKD-Schule St. Andrä bietet ein familiäres Umfeld, 
in dem individuell auf die Teilnehmenden eingegangen wird.
Das Training findet im Turnsaal der Volksschule St. Andrä statt 
– zunächst einmal wöchentlich, montags von 18.30 bis 20.00 
Uhr. Nach dem Grundkurs kann zweimal pro Woche trainiert 
werden. Die Kosten betragen € 35,00 pro Monat. Geleitet wird 
die Schule von Großmeister Josef Pascuttini (7. Dan), unter-
stützt von vier Übungsleitern unter der Führung von Sascha 
Flößholzer (1. Dan). Regelmäßig sorgen Gasttrainer für ab-
wechslungsreiche Einheiten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!
Infos und Anmeldung unter Tel. 0664 / 509 61 17.
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n �Bewegung, Teamgeist und Sportfreude 
beim Aquathlon 2025 in St. Andrä

Am 27. Juni 2025 verwandelte sich die Freizeitanlage am 
St. Andräer See erstmals in eine sportliche Bühne für den 
Aquathlon 2025, zu dem die Stadtgemeinde St. Andrä herz-
lich eingeladen hatte. Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aller Altersgruppen und Leistungsstufen stellten sich 
der sportlichen Herausforderung aus Schwimmen und Laufen 
– einzeln oder in Teams.

Besonders beliebt war der Staffelbewerb für Kinder, Jugend-
liche und Schulen, der um 09:00 Uhr gestartet wurde. Ebenso 
ambitioniert zeigten sich die Einzelstarter, die bei hochsom-
merlichen Temperaturen ihre Ausdauer unter Beweis stellten. 

Der Bewerb bot nicht nur packende sportli-
che Leistungen, sondern vor allem Gemeinschafts-
geist, Motivation und jede Menge gute Laune. 
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhielt eine Finis-
her-Medaille als Erinnerung. 

Die Bestplatzierten in den jeweiligen Kategorien wur-
den mit Pokalpreisen und Sachgeschenken geehrt. 
Auch für das leibliche Wohl sowie ein attraktives Rah-
menprogramm für Groß und Klein war bestens gesorgt. 

Die Stadtgemeinde St. Andrä und Sportreferent StR. Pat-
rick Steiner bedanken sich herzlich bei allen Helfern, Teil-
nehmenden und Unterstützenden, die diesen gelungenen 
Sporttag möglich gemacht haben – und freuen sich schon jetzt 
auf den nächsten Aquathlon 2026.

0664 / 342 61 89 - www.messner-tischlerei.at



Viele Geburtstage 
wurden bei den Tur-
nerinnen des PVÖ St. 
Andrä gefeiert. Obfrau 
Anni Reiter erinnerte 
in ihrer Ansprache, 
wie wichtig Bewe-
gung im Alter sowie 
soziale Kontakte zum 
Wohlbefinden beitra-
gen können. Mit einem 
Blumengruß besonders geehrte wurden: Maria Fritzl, Rosa Hobel, 
Adolfine Pichler, Theresia Koschier, Elfriede Brenner, Marlies 
Hasenbichler, Ingrid Weinberger, Hilde Brenner und Ingrid Radl. 
Ewald Magnet erhielt ein „flüssiges“ Geschenk.

Mit einem voll besetz-
ten Bus von Gaber 
Reisen führte die erste 
Station der „Fahrt ins 
Blaue“ zum Gasthof 
Fruhmann in Wern-
berg, wo gemeinsam 
zu Mittag gegessen 
wurde. Anschließend 
ging es weiter zum 
Zitrusgarten am Faa-
ker See, wo Hausherr Michael Ceron interessante Einblicke in 
Anbau, Pflege und Verwendung der Zitrusfrüchte gab. Nach ei-
ner Verkostung und Einkaufsmöglichkeit führte die Rückfahrt 
zur Mostschenke Orasch nahe dem Klopeiner See, wo die Teil-
nehmer den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Viele Aktivitäten bereichern das Leben der PVÖ-Mitglieder, so 
etwa das Turnen, Tanzen, Kegeln, Kartenspielen, Singen und die 
Geburtstagsfeiern im „Pensionistenstüberl“. Vorausschauend ist 
noch einiges geplant, wie etwa die Adventfeier im Rathaussaal. 
Mit der traditionellen Silvesterparty im „PVÖ-Stüberl“ soll dann 
das Jahr 2025 ausklingen.
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n PVÖ – Ortsgruppe St. Andrä
Es ist an der Zeit, dass sich die sehr aktive PVÖ-Ortsgruppe St. 
Andrä wieder einmal meldet, um von ihren letzten bzw. in die-
sem Jahr noch anstehenden Aktivitäten zu berichten. Im Juni 
verbrachte eine große Zahl an Mitgliedern einige wunderschöne 
Tage in Umag. Im Juli fand dann das traditionelle Grillfest bei der 
Feuerwehr St. Andrä statt, das dank vieler freiwilliger Helfer wie-
der ein voller Erfolg war. Alleinunterhalter „Erich“ unterhielt die 
Gäste bis in die frühen Abendstunden. In diesem Rahmen wurde 
auch die Siegerehrung der PVÖ-Bezirkskegelmeisterschaft 2025 
durchgeführt.

Die Turnerinnen des PVÖ unternahmen mit einem vollbesetzten 
Bus von Krainz Reisen einen Ausflug zum Thalersee bei Graz. 
Nach einer gemütlichen Seeumrundung und einer Kaffeepause 
ging es weiter zum Schneiderwirt bei Voitsberg. Obfrau Anni Rei-
ter bedankte sich bei ihrer aktiven Gruppe, und Rosi Hobel sorgte 
mit Mundartgedichten für Unterhaltung. Nach einem gemein-
samen Mittagessen überraschte ein reichhaltiges Tortenbuffet, be-
gleitet von flotter Musik des Wirtes, eines Neffen der legendären 
Kern Buam. Anschließend stand ein Besuch im Kern-Buam-Mu-
seum auf dem Programm, wo spannende Einblicke in das Leben 
und die Erfolge der Volksmusikgruppe gewonnen wurden. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Obfrau Anni Reiter und ihrem Team 
für die Organisation dieses gelungenen Tagesausflugs.

Am 25. und 26. Juli ging es mit Gaber Reisen zum Musical „Sa-
turday Night Fever“ nach Mörbisch, was wie jedes Jahr für alle 
Teilnehmer wieder ein Erlebnis war. Zudem wurde das Weingut 
Moser in Gols besichtigt.

Zustellungen in ganz Kärnten möglich!  
Bestellhotline: Tel. 0463/55475
Abholung in der Filiale in Ihrer Nähe:
Klagenfurt, Schlachthofstraße 7, Tel. 0463/55475
Klagenfurt, Schlachthofstraße 5, Tel. 0463/55919
Wolfsberg, Grazer Straße 16, Tel. 04352/46091

Qualität aus Österreich garantiert 
#kärntnerfleisch | www.kaerntnerfleisch.at
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Beste Qualität
Aktion gültig bis 31.12.2025!
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n �Herbstlicher Ausflug der PVÖ-Ortsgruppe 
Maria Rojach

Bei herrlichem Herbstwetter unternahm die PVÖ-Ortsgruppe 
Maria Rojach ihren letzten Ausflug des Jahres. Die Fahrt führte 
über die Soboth in den Raum Gleinstätten, wo eine gemütliche 
Kaffeepause in der Konditorei Kundlatsch eingelegt wurde. 
Weiter ging es nach Bad Radkersburg zum Mittages-
sen im Gasthaus Lindenhof und anschließend zur ein-
drucksvollen Besichtigung der Sektkellerei Radgonska 
Gorica im nahegelegenen Gornja Radgona (Slowenien). 
Den gelungenen Abschluss des Ausfluges bildete eine ge-
mütliche Einkehr im Buschenschank Grabin in La-
buttendorf, bevor die Gruppe die Heimreise antrat. 
Ein rundum gelungener Tag, der allen Teilnehmenden in bester 
Erinnerung bleiben wird.

n Seniorenbund Maria Rojach 
Grillfest und Baum Challenge
Anfang September war es wieder so weit: Das alljährliche 
Grillfest des Seniorenbundes Maria Rojach unter Obfrau Anna 
Knapp ging im Kulturstadl in Maria Rojach über die Bühne.
Den Auftakt bildete eine Seniorenmesse, die von Pfarrer 
Suresh unter Mithilfe von Pfarrer Kons. Rat Mag. Mosser ze-
lebriert wurde.
Im Anschluss stellten sich die zahlreichen Mitglieder der 
Baum-Challenge. Mit vereinten Kräften wurde ein Baum ge-
pflanzt – und die Aufgabe somit erfolgreich gemeistert. Der 
Seniorenbund nominierte daraufhin den Pfarrgemeinderat Ma-
ria Rojach als nächsten Teilnehmer der Challenge.
Nach getaner Arbeit ließen sich die Gäste bei einer köstlichen 
Grillfeier mit reichhaltigem Kuchenbuffet verwöhnen.
Der Tag klang in gemütlicher Runde bei angeregten Gesprä-
chen aus und kann als voller Erfolg verbucht werden.
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Mobil: +43 (0)650 / 62 62 199 • Fax: +43 (0)4358 / 28 3 92
www.schweiger-kfz.at • o�ce@schweiger-kfz.at
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n �Neue Vereinsstruktur bei  
den St. Andräer Trachtenfrauen

Kürzlich hielten die St. Andräer Trachtenfrauen ihre  
41. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ab.
Nach dem Tätigkeitsbericht über das vergangene Vereinsjahr-
gab es auch einen Ausblick in die Zukunft. Den Verein mit rund 
40 Mitgliedern werden von nun an drei Damen gleichermaßen 
leiten: Isabella Theuermann, Raphaela Traußnig und Silvia 
Schmerlaib.
„Wir teilen uns die Arbeit auf und arbeiten in Teams mit allen 
Vorstands- und Vereinsmitgliedern. Es braucht für die künftige 
Vereinsarbeit einfach kreative Lösungen, um den Fortbestand 
zu sichern. Wir ziehen alle an einem Strang“, so Schmerlaib. 
Neben dem karitativen Engagement pflegen die Trachtenfrauen 
auch das Tragen der originalen Tracht sowie die Weitergabe des 
Brauchtums im Jahreslauf. Die monatlichen Treffen mit ver-
schiedenen Schwerpunkten finden im Pfarrhof St. Andrä statt. 
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n �Frauenrunde Jakling on Tour
Ganz im Zeichen des diesjährigen Jahresmottos „Na, ganz 
schön sauer!“ führte der Ausflug der Frauenrunde Jakling zum 
Zitronengarten am Faaker See. Bei einer fachkundigen Füh-
rung durch Herrn Ceron erfuhren die Teilnehmerinnen viel 
Wissenswertes über die Zitrusfrucht, ihre Verwendung in der 
Küche sowie über Bepflanzung und Pflege der Sträucher. Im 
Anschluss gab es eine genussvolle Verkostung verschiedener 
Produkte.
Nach einem kurzen Spaziergang am Faaker See ging es weiter 
zum Gasthaus Karawankenblick oberhalb des Völkermarkter 
Stausees. Dort ließen die Damen bei herrlicher Aussicht, gutem 
Essen und bester Stimmung den Tag gemütlich ausklingen.
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatorinnen dieses erlebnis-
reichen Ausflugs, Frau Isabella Knauder und Obfrau Margit 
Hambaumer.
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Erntedankfest in Jakling
Am 12. Oktober 2025 luden die Frauenrunde Jakling und der 
Kindergarten zum traditionellen Erntedankfest ein.
Nach dem Einzug der Kinder mit der von ihnen liebevoll ge-
stalteten Erntekrone zelebrierte Pater Gerfried Sitar die feier-
liche Messe, die von Frau Mechthildis Kaufmann und Herrn 
Christian Theuermann musikalisch umrahmt wurde. Für den 
prachtvollen Kirchenschmuck sorgten Frau Margret Hasen-
bichler und die Frauenrunde Jakling.
Bei der im Anschluss stattfindenden Agape wurde das von Fa-
milie Sulzer, vulgo Hübler, gespendete Brot wie gewohnt ver-
steigert. Der Erlös kommt der Dorfkirche Jakling zugute.

n �130 Jahre MGV St. Andrä – ein Jubiläum 
voller Klang und Dankbarkeit

Der Männergesangsverein St. Andrä unter Ob-
mann Karl Graf und Chorleiter Dr. Alfred Kienleit-
ner feierte heuer ein besonderes Jubiläum: 130 Jahre ge-
meinsames Singen, Freundschaft und Kulturpflege. 
Das Jubiläumsjahr war geprägt von zahlreichen musikali-
schen Auftritten, deren Höhepunkt das Jubiläumskonzert im 
April im Haus Elisabeth darstellte. Vor ausverkauftem Saal 
und begeistertem Publikum sorgte der MGV für ein unver-
gessliches Musikerlebnis – belohnt mit Standing Ovations. 
Einen wesentlichen Beitrag zu diesem Erfolg leisteten die ge-
mischte Formation „Siebending Vokal“ unter der Leitung 
von Mechtildis Kaufmann sowie die talentierte Harfenistin 
Inola Weinberger, die das Konzert klanglich bereicherten. 
Nach einem geselligen Sängerausflug mit den Partnerinnen 
im Oktober findet das Jubiläumsjahr seinen feierlichen Ab-
schluss mit einem Adventsingen am Sonntag, dem 21. De-
zember 2025, um 15.00 Uhr im Haus Elisabeth. Auch heuer 
wirken wieder Siebending Vokal und Inola Weinberger mit. Eine 
Generalprobe, zu der insbesondere Heimbewohner sowie Per-
sonen mit Rollator oder Rollstuhl herzlich eingeladen sind, ist 
für Freitag, den 19. Dezember 2025, um 14.30 Uhr geplant. 
Der MGV St. Andrä bedankt sich herzlich bei allen Freun-
den, Gönnern und Sponsoren für die großartige Un-
terstützung im Jubiläumsjahr. Ein besonderer Dank gilt 
auch der Stadtgemeinde St. Andrä für die Möglichkeit, 
das Vereinshaus in Fischering für die Proben zu nutzen. 
Zum Abschluss wünscht der Männergesangsverein St. Andrä al-
len ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026.
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n Ausflug des Gartenbauvereins St. Andrä
Am 28. Juni 2025 unternahm der Gartenbauverein St. Andrä 
seinen diesjährigen Ausflug. Erste Station war das Garten-
schloss Herberstein mit seinem bekannten Tiergarten. Seit über 
800 Jahren befindet sich das Schloss im Besitz der Familie 
Herberstein. Eine Schlossführung, beginnend in der Kapelle, 
machte die Familien- und Baugeschichte sichtbar und endete 
am Felsenbalkon mit beeindruckendem Blick auf die Feistritz. 
Auch der historische Garten und der Tiergarten konnten be-
sichtigt werden.
Weiter ging es zum Thalersee bei Graz, wo gemeinsam zu Mit-
tag gegessen wurde. Danach besuchte die Gruppe die dem Hl. 
Jakobus dem Älteren geweihte Pfarrkirche, berühmt durch die 
Gestaltung von Prof. Ernst Fuchs. Die Malereien erzählen Sze-
nen aus der Bibel, die Kirchenstühle erinnern an die Muschel 
des Hl. Jakobus. Besonders interessant war der Taufstein, an 
dem Arnold Schwarzenegger getauft wurde.
Der von Manuela Wieland bestens organisierte Ausflug bot den 
Mitgliedern des Gartenbauvereins St. Andrä viele schöne Ein-
drücke und geselliges Beisammensein.
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n Eindrucksvolle Feier zum 10. Oktober
Die Feier zum 10. 
Oktober in St. An-
drä war eindrucks-
voll und würdevoll 
gestaltet. Das Kul-
turreferat der Stadt-
gemeinde St. Andrä 
und der Kärntner Ab-
wehrkämpferbund unter dem Vorsitz von Franz Graßler luden am 
Vorabend des Nationalfeiertags zur traditionellen Gedenkfeier ein. 
Unter großer Anteilnahme der Vereine und der Bevölke-
rung wurde am 10.-Oktober-Platz Aufstellung genommen 
und zum Kriegerdenkmal vor der Domkirche marschiert. 
Nach der Begrüßung durch KAB-Obmann Franz Graß-
ler dankte dieser den zahlreichen Teilnehmern der Gedenk-
feier. Ein besonderer Dank galt der Stadtgemeinde St. An-
drä für die alljährliche Organisation dieser Veranstaltung. 
Mag. Markus Megymorez, Bezirksobmann und Lan-
desobmann-Stellvertreter des KAB, überbrachte die Grü-
ße der Landesleitung des Kärntner Abwehrkämpferbundes. 
Bürgermeisterin Maria Knauder hielt die Festansprache zur 
würdevollen Feier. Anschließend gedachte Pater Mag. Anselm 
Kassin mit einem Gebet und dem Segen der gefallenen und ver-
storbenen Kärntner Abwehrkämpfer. 

Für die musikalische Umrahmung sorgten die Stadtkapelle St. 
Andrä und die Dorfgemeinschaft St. Jakob. Verschönert wur-
de die Feier zudem durch Beiträge von Schülern der Volks- und 
Mittelschule St. Andrä. Bilder zur Gedenkfeier sind unter www.
kab-standrae.com abrufbar.
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n �Aus unseren Volksschulen -  
Volksschule St. Andrä

Besuch des Umweltzentrums Lavanttal
Die Volksschule St. Andrä bereitet sich auf eine weitere Zer-
tifizierung als Umweltzeichenschule vor. Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein sind fest im Unterricht verankert. Die 
3a- und 3b-Klasse mit den Lehrerinnen Sabine Grün und Mar-
gret Sturm besuchte das Umweltzentrum St. Andrä, wo Herr 
Urbani über Mülltrennung und Müllvermeidung informierte. 
Mit der Erkenntnis „Jeder kann etwas für die Verbesserung der 
Umwelt tun!“ kehrten die Kinder begeistert zurück.
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Orientierungslauf mit Übernachtung auf der Koralpe
Um sicheres Verhalten am Berg, Orientierung im Gelände und 
soziale Kompetenzen zu fördern, unternahm die Volksschule 
St. Andrä ein besonderes Training auf der Koralpe. Die Hüt-
tenwirte des Koralpenschutzhauses sorgten für Unterkunft, 
Verpflegung und liebevolle Betreuung. Nach dem Aufstieg 
und einem stärkenden Mittagessen erhielten die Kinder der 
4b-Klasse von Helmuth Sokoll eine Karte mit sechs Kontroll-
punkten, die sie in Gruppen anlaufen mussten. Als Beweis, dass 
sie die Punkte gefunden hatten, wartete jeweils ein Zuckerl in 
einem Körbchen. Nach zwei Stunden und vielen Höhenmetern 
kehrten alle stolz zur Medaillen- und Urkundenverleihung ins 
Schutzhaus zurück. Der Tag klang gemütlich am Lagerfeuer 
aus, bevor sich die Kinder in ihre Schlafsäcke legten. Früh 
am nächsten Morgen wanderten sie zum Gipfelkreuz, um den 
Sonnenaufgang zu erleben. Nach dem Frühstück führte der 
Rückweg über den Wasserhangweg und den Panoramweg zum 
Hipflparkplatz. Solche Erlebnisse fördern Selbstvertrauen, 
Teamgeist und Achtsamkeit gegenüber der Natur – wichtige 
Grundlagen für ein bewusstes Miteinander.



n �Pferdesegnung bei GH Brenner in Schönweg
Am 26.12.2025 veranstalten 
die F&E Pferderanch und die 
Burgstall-Wanderreiter das tra-
ditionelle Stefanireiten bzw. die 
Pferdesegnung beim Gasthof 
Brenner in Schönweg.
Treffpunkt: 9:30 Uhr, Segnung:10 Uhr
Die Feierlichkeit wird von Herrn Diakon Jakob Marinus Moko-
ru vorgenommen. Jeder Reiter erhält ein Präsent als Erinnerung. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt, durch die freundliche 
Unterstützung der Wirtin Evelin Brenner-Jäger. Auf zahlreiche 
Teilnehmer und Zuschauer freuen sich die Veranstalter.
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n �Kultur am Berg
Winterwende – 
Doppelkonzert in 
der Pfarrkirche 
Pölling
Aufgrund der 
großen Nachfra-
ge wird der Win-
terbeginn heuer 
mit zwei identen 
Konzerten an 
aufeinanderfol-
genden Tagen ge-
feiert.
Am Sonntag, 
dem 21. Dezem-
ber, und Montag, 
dem 22. Dezem-
ber 2025, findet 
jeweils um 19.00 
Uhr in der Pfarr-
kirche Pölling das Winterkonzert „Winterwende“ statt.
Der junge Komponist und Musiker Simon Stadler wird dabei 
als Pianist und Sänger gemeinsam mit Edgar Unterkirchner 
auf der Bühne stehen. Als besonderer Gast konnte die inter-
national erfolgreiche Sängerin Sabine Neibersch gewonnen 
werden, die mit ihrer außergewöhnlichen Stimme das Publi-
kum begeistern wird.
Karten sind – solange der Vorrat reicht – bei der Buchhand-
lung San Damiano in Wolfsberg sowie bei Margit Obrietan 
(Tel. 0650 / 305 11 90) erhältlich.

n �Adventsingen der Dorfgemeinschaft  
St. Jakob

Der Gemischte Chor der Dorfgemeinschaft St. Jakob ge-
staltet am ersten Adventsonntag eine besinnliche Advent-
stunde in der Domkirche St. Andrä.

Traditionelles Kärntner Liedgut wird unter der Chorleitung 
von Edeltraud Schatte und Elke Six dargeboten. Die junge 
Harfenistin Anna Theuermann wird mit ihren Instrumen-
talstücken das Programm abrunden.

Der Chor lädt dazu am Sonntag, dem 30. November, um 
15.00 Uhr herzlich in die Domkirche St. Andrä ein.
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•  Trockenbau / 
Innenausbau

• Baumeisterarbeiten
• Generalunternehmer

Baumeister aus Leidenschaft

Ihr Baumeister in Kärnten

•  Architektur  • Brandschutz
• Bauleitung • Energie

Ein Frohes 

Weihnachtsfest 

und ein Gutes 

Neues Jahr 2026 

wünscht Ihnen
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n �Adventprogramm in St. Andrä – 
stimmungsvolle Märkte und gelebtes 
Brauchtum in der Vorweihnachtszeit

Die Stadtgemeinde St. Andrä lädt auch heuer wieder zu einem 
vielfältigen Adventprogramm ein, das die Vorfreude auf Weih-
nachten in den Ortsteilen spürbar macht.
• Pölling – Advent am Berg
Am 29. November 2025 beginnt die Adventzeit in Pölling mit 
Kulinarik, Unterhaltung, Adventkranzsegnung und einem ge-
mütlichen Beisammensein.

• Maria Rojach – Maria Rojacher Advent
Von 5. bis 7. Dezember 2025 erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein buntes Programm mit Kinderunterhaltung, Mu-
sik, Kunsthandwerk, warmen Getränken und einer feierlichen 
Messe.

• Gemmersdorf – Nikolospringen
Am 6. Dezember 2025 findet am Sportplatz in St. Ulrich wie-
der das traditionelle Nikolospringen statt – ein stimmungs-
voller Brauch, der Jung und Alt begeistert.

• St. Andrä – Christmas Walk
Von 19. bis 21. Dezember 2025 verwandelt sich St. Andrä in 
eine festliche Weihnachtskulisse. Neben einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm mit Kunsthandwerk und Kinderak-
tivitäten sorgt auch ein Auftritt von Udo Wenders für weih-
nachtliche Stimmung.

Alle Adventveranstaltungen bieten kulinarische Köstlich-
keiten, warme Getränke und gesellige Begegnungen in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre.

n �Ausblick: Domspiele &  
„Himmlisches Mahl“ 2026

St. Andrä blickt voller Vorfreude auf das Kulturjahr 2026: 
Auch im Mai und Juni wird die beliebte Veranstaltungsreihe 
Domspiele wieder stattfinden – begleitet vom kulinarischen 
Highlight „Himmlisches Mahl“ mit zwei Terminen im Juni.

Die Domspiele bringen erneut abwechslungsreiche Auffüh-
rungen unterschiedlicher Genres in den Stadtraum: Theater, 
Musik und Darbietungen, die Kirche und Stadt auf beson-
dere Weise verbinden. Beim „Himmlischen Mahl“ verzau-
bern regionale Köstlichkeiten die Sinne mit einem exquisiten 
Gourmetmenü.

Freuen Sie sich auf ein vielseitiges Programm mit herausra-
genden Persönlichkeiten aus der Kunst- und Musikwelt 
– und darauf, dass St. Andrä auch 2026 wieder zum kultu-
rellen Zentrum wird.
Weitere Informationen zu Terminen, Künstlern und Karten 
werden rechtzeitig bekannt gegeben – bleiben Sie gespannt!

©
 D

om
sp

ie
le



31St. Andräer
Gemeindenachrichten[ ]

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

NOVEMBER

19.11.25 18:30 Eröffnung Ausstellung: Katja Frei Galerie II, St. Andrä 56

20.11.- 10.01.2025 09:00 Ausstellung: Katja Frei Galerie II, St. Andrä 56

20.11.25 18:30 Lesung: Valentin Hauser Stadtbücherei St. Andrä

22.11.25 19:00 Rojacher Bauernball Kulturstadl Maria Rojach

22.11.25 20:00 1. St. Andräer Prinz-essinnen-Ball Gasthof Deutscher

26.11.25 18:30 Lesung: Schatten Leben Stadtbücherei St. Andrä

29.11.25 14:00 Advent am Berg Pölling

29.11.25 15:00 Adventbasar der Frauenrunde Jakling Kulturstadl Maria Rojach

30.11.25 15:00 Adventsingen - Dorfgemeinschaft St. Jakob Domkirche St. Andrä

DEZEMBER

05.12.-07.12.2025 16:00 Maria Rojacher Advent Kulturstadt Maria Rojach

06.12.25 14:00 “Nikolospringen” der Kinderfreunde Eitweg/Gemmersdorf Sportplatz St. Ulrich

07.12.25 15:00 Adventsingen der Jaklinger Sänger Domkirche St. Andrä

07.12.25 17:00 Krampuslauf St. Andrä Packer Straße St. Andrä

19.12.-21.12.2025 14:00 Christmas Walk St. Andrä Panoramaweg St. Andrä

20.12.25 21:00 X-Mas Party des FC GIK Gasthof Deutscher 

21.12.25 15:00 Adventsingen des MGV St. Andrä Haus Elisabeth

2026

04.01.26 11:00 Neujahrskonzert Kulturstadt Maria Rojach

14.02.26 14:00 Faschingsumzug St. Andrä

01.05.26 19:30 Domspiele: Edgar Unterkirchner & Freunde Domkirche St. Andrä

07.05.26 19:30 Domspiele: Alina Lindermuth Domkirche St. Andrä

09.05.26 19:30 Domspiele: Tom Walek Domkirche St. Andrä

13.05.26 19:30 Domspiele: Mario Kuttnig Domkirche St. Andrä

16.05.26 19:30 Domspiele: Katrin Winkler-Jandl Domkirche St. Andrä

20.05.26 19:30 Domspiele: Anna Buchegger Domkirche St. Andrä

22.05.26 19:30 Domspiele: Stippich & Stippich Domkirche St. Andrä

30.05.26 19:30 Domspiele: Marc Canal Domkirche St. Andrä

12.06.26 19:30 Himmlisches Mahl Domkirche St. Andrä

13.06.26 19:30 Himmlisches Mahl Domkirche St. Andrä

14.06.26 09:00 Generationenfest Pfarrhof St. Ulrich

n	�� Veranstaltungskalender

n In eigener Sache
Gemäß der Vereinbarung aller deutschsprachigen Nachrichtenagenturen wird in den „St. Andräer Gemeindenachrichten“ zur 
besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Alle Personenbezeichnungen beziehen sich selbstverständlich auf 
alle Geschlechter. Nach Möglichkeit wird die männliche und die weibliche Form gesondert ausgeführt. Auf die Verwendung 
von Sonderzeichen (Genderstern, Unterstrich, Doppelpunkt oder Binnen-I) wird verzichtet, da sie aktuell nicht dem Regelwerk 
der deutschen Rechtschreibung entsprechen.




